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I n stallations a nleitung

0.1. Informationen zur Installationsanleitung

0.1.A. Verwendung und Zweck der Anweisungen

BITTE BEACHTEN

• Zu Ihrer Sicherheit und der Sicherheit der Personen , die während der Lebensdauer der Masc hine den 
bestehenden Risiken ausgesetzt sind, ist es obligat orisc h, die mitgelieferten Anweisungen zu beachten 
und sich bei Zweifeln aufgrund fehlender oder falsc h interpretierter Anweisungen immer an den Herstell er 
zu wenden.

• Dieses Handbuch muss während der gesamten Nutzungsdauer immer bei der Masc hi ne, deren integraler 
Bestandteil sie ist, aufbewahrt werden.

Dieses Installationshan dbuch soll alle Info r m ationen liefern, die er f orderlich sind, um die folgenden Vorgänge 
unter sicheren Bedingungen und unter Einhaltung der  geltenden Vor sc hriften zum Schutz der Gesundheit d es 
Installateurs durchzuführen: 

• die kor rekte Installation und Inbetriebnahme;

• die Demontage; 

• die kor rekte Sensibilisierung der Benutzer für Siche rheitsfr agen;

• gründliche Kenntnis ihrer Funktionsweise und Grenze n;

• die kor rekte Verwendung unter sicheren Bedingungen.

0.1.B. Aufbau des Handbuchs und Zweck der Anweisungen

Dieses Handbuch ermöglicht es dem Benutzer, die für die kor re kte Installation der Masc hine und die einfac he 
und schnelle Lösung grundlegender Probleme erforderlichen Informationen zu ¿nden. 

I n diesem Handbuch sind eine Reihe von Symbolen aufgeführt, die es dem Insta llationstechniker ermöglichen, 
die wichtigsten zu beachtenden Punkte schnell zu erkennen.

Das Handbuch enthält ein allgemeines Inhaltsverzeichnis, das das Auf¿nden eines bestimmten Themas er-
leichtert. Es enthält zudem ein Glos s ar mit einer Liste von Begrif fen , die zum besseren Verständnis der im 
Handbuch enthaltenen Info r m ationen beitragen.

In diesem Handbuch bezeichnen die Begrif fe „Masc hine”, „Gerät”, „Appar atur” die Masc hine (siehe Art. 2 a) 
der Masc hinenric htlinie 2006/42/EG), die als KÜHLSCHRANK oder THERMOGESTEUERTER SCHRANK 
bezeichnet wird.

0.1.C. Lesen und Verstehen der Anweisungen

Diese Betriebsanleitung ist für die Schulung und Info r m ation der Installa teure unerlässlich.  

• Es ist er forderlich, alle Kapitel diese Anleitung sorg fältig zu lesen u nd die Anweisungen vor der Installation 
der Masc hine vollständig zu verstehen.

• Befolgen Sie die Anweisungen und wenden Sie sich im Zweifelsfall immer a n SA M A R EF.

• Führen Sie keine Arbeiten durch, zu denen der Herst eller keine Angaben gemac ht hat.

• Führen Sie keine Arbeiten aus, die in dieser Anleitung nicht beschriebe n sind.

• Führen Sie keine Arbeiten aus, die in dieser Anleitung ausdrücklich ver boten sind.

• Sollten unvorhergesehene Betriebsbedingungen auftre ten oder Bedingungen, die von den in der Bedienung -
sanleitung beschriebenen abweichen, wenden Sie sich  bitte umgehend an SA M A R EF.

• Der Hersteller SA M A R EF übernimmt keine Haftung für die Nichte inhaltung der in diesem Dokument en -
thaltenen Bestimmungen.

0.1.D. Anfrage nach weiteren Kopien und/oder Aktualisierungen

Weitere Exemplare der Anleitungen müssen bei SAM A R EF mittels einer regulären Bestellung angefordert 
werden.
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0.1.E. VerpÀichtungen des Installationstechnikers in Bezug auf dieses Handbuch 

Der Installationstechniker ist verantwortlich für:

• Die Weitergabe an und Ver fügbar keit dieses Dokuments für alle Mitar beit er, die mit der Masc hine zu arbeiten.

• Bei Verlust oder Zerstörung dieses Installationshan dbuchs muss der mit der Inst allation der Masc hine 
beauftragte Techniker bei SAM A R EF eine Kopie der beschädigten oder verlor enen Teile und/oder eine 
Kopie der vollständigen Betriebsanleitung anfo r dern .

0.1.F. Haftungsausschlüsse und -beschränkungen

S A M A R EF haftet in keinem Fall und in keiner Weise und ist von jeglicher Haft ung ausgeschlos sen, wenn 
Implementierungen, Manipulationen, Eingrif fe, Verla gerungen, Vereinfac hungen und generell Änderungen 
jeglicher Art an der Masc hine, ihren Komp o nenten und Teilen vorge nommen werden oder wenn Materialien 
verwendet werden, die nac hweislich nicht den Vor sc h riften entsprechen.

SA M A R EF hat die Masc hine so konzipiert, dass sichere Einsatzbedingungen gew ährleistet sind: Das Aus -
schalten der elektrisc hen Sicherheitsvor ric htungen oder die Demontage der vom Hersteller vorgesehenen 
Schutzvorric htungen beeinträchtigen die Sicherheits bedingungen erheblich.

Diese Bedingungen sind an die Einhaltung der Angaben zur Installation und zur Art der Stromversor gung der 
Masc hine gebunden, die stets strikt einzuhalten sind.

Die Masc hine muss in einer nicht-explosions gefährdeten Umgebung installi ert werden, in der keine kor ro siven 
Stof fe vorhan den sind.

SA M A R EF haftet daher nicht für Schäden, Unfälle oder  sonstige Unannehmlichkeiten, die auf die Nichtbeac htung 
(oder die Nichtanwendung) der in diesem Handbuch ent haltenen Vor sc hriften zurückzuführen sind. Gleiches  
gilt für die Durchführung von Änderungen, Abweichungen und/oder die Ins tallation von Zubehör, das nicht 
zuvor von SA M A R EF genehmigt wurde.

Das Typenschild ist das Mittel, mit dem SAMAREF seine Maschinen eindeutig identi¿ziert. Daher ist es streng-
stens verboten, dieses Typensc hild zu entfernen oder zu verändern.  Sollte d er Installationstechniker diese 
Bestimmung nicht einhalten, K AN N jede Art von VERTR AG LI C H ER GA R A N TIE für die Masc hine erlöschen.
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I n stallations a nleitung

0.1.G. Informationen zu Hinweisen und Referenzfarben

Dieses Handbuch enthält wichtige Hinweise zur Siche rheit und zum ordnungsgemäßen Umgang mit der Maschi ne. 
Die abgebildeten Piktogr am me verwenden standar disie rte Symbole gemäß den geltenden Rechtsvorsc hriften.  

Die Hinweise zur persönlichen Sicherheit und zur ordn ungsgemäßen Verwendung der Masc hine sind wie folgt 
dargestellt:

GEFAHR

Weist auf eine gefährliche Situation hin, die, wenn sie nicht vermied en wird, zu schweren Ver -
letzungen oder zum Tod führt.

WARNUNG

Weist auf eine gefährliche Situation hin, die, wenn sie nicht ve rmieden wird, zu schweren Ver -
letzungen oder zum Tod führen kann.

ACHTUNG

Weist auf eine gefährliche Situation hin, die, wenn sie nicht vermieden wird , zu leichten oder 
mittelschweren Verletzungen führen kann.

BITTE BEACHTEN

Liefert allgemeine Info r m ationen, die sich nicht au f körperliche Verletzungen beziehen.

SICHERHEITSHINWEISE

Die Schilder weisen auf besondere Anweisungen oder Ver fahren hin, die die Sicherheit betref fen.

GEFA H R EN SY M BO LE

Q U ETSCH G EFA H R
G EFA H R DU RC H BR EN N B A R ES 
MATERI A L

G EFA H R DURCH HOCHSPA N NU NG
E s liegt eine gefährlic he elektrisc he 
Spannung vor.

ALLG E M EI N E GEFA H R
Bei der Durchführung eines Vor -
ga n g s, der in einem Abs atz mit 
diesem Symbol besc hrieben wird, 
ist Vor sic ht geboten.
D a s Sym b ol weist auc h d a r auf 
hin, das s der Bediener beson ders 
aufmerks a m sein muss, um uner -
wünsc hte oder gefährlic he Folgen 
zu vermeiden.
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H EI S S E OBER FLÄCH EN.
OberÀächen, die mit diesem Symbol 
gekennzeich net sind, können heiß 
sein und sollten daher mit Vor sic ht 
berührt werden.

V ER BOTSSC H I LD ER

E NTFER N EN DER INSTALLI ERTEN 
SC H UTZ VO R R I C HTU N G E N V E R -
BOTEN

V ER PFLI C HTUNGS SC H I LD ER
(PERSÖNLIC H E SCH UTZ AUS RÜSTUNG)

V E R P F L I C HTU N G ZU M TR AG E N 
VO N HA N D S C H U H E N

V ER PF LI C HTUN G ZU M TR AG EN 
VO N SIC H ER H EITSSC H U H E N

V E R P F L I C HTU N G ZU M TR AG E N 
EIN ER SCH UTZM AS K E

V ER PF LI C HTUN G ZU M TR AG EN 
EIN ER SCH UTZB R I L L E

V E R W E N D U N G  V O N  G E -
HÖRSC H UTZ ERFO R D ER LI C H

V ER PF LI C HTUN G ZU M TR AG EN 
EIN ES SCH UTZH EL M S

V ER PFLI C HTUNG ZU M LES EN DES 
HA N D B U C H S

V ER PF LI C HTUN G zum TR AG EN 
VO N SCH UTZK LEI D U N G

W EITERE ZEIC H EN

O B LI G ATORI S C H E ER D U N G:
weist dar auf hin, das s eine Erdung 
obligatorisc h ist

POTENTIA L AU S G L EI C H :
Die Klemmen brin gen, wenn sie 
miteina n der verbunden sin d, die 
versc hiedenen Teile eines Geräts 
oder Systems auf dasselbe Potenzial 
(nicht unbedingt das
Er d p otential)

   

DAS HA N D B U C H KON SU LTIE -
REN :
Sie müssen das Handbuch sorg -
fältig lesen, bevor Sie das Gerät 
installieren, benutzen und warten.
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1.1. Sicherheitshinweise

1.1.A. An wen richtet sich dieses Handbuch?

BITTE BEACHTEN

�  D iese Anweisungen ric hten sich in erster Linie an Installateure und War tu ngspersonal, die sie vor der 

Installation des Geräts sorgfältig lesen sollten. Es ist strengstens unt ersagt, Arbeiten durchzuführen, die 

nic ht in diesen Anweisungen vorgesehen sind.

• Diese Warnhinweise richten sich NICHT an den Endbenutzer des Geräts; daher darf der Endbe-
nutzer die in dieser Anleitung beschriebenen Arbeiten unter keinen Umständen durchführen.

1.1.B. Allgemeine Hinweise

WARNUNG
Die Nichtbeachtung der folgenden Vor sc hriften kann zu Schäden , Fehlfunktionen oder sogar 
tödlichen Verletzungen führen; außerdem erlisc ht die Garantie u nd der Hersteller ist von jegli -
cher Haftung befreit.
Bei Zweifeln oder Unklar heiten wenden Sie sich bitte an den Herst eller, bevor Sie mit der In -
stallation des Geräts fort fahren.

ACHTUNG

H alten Sie alle Lüftungsöf fnungen im Gerätegehäuse frei und vermeid en Sie jegliche Art von 
Verstopfung.

ACHTUNG

Die Installation dar f aussc hließlich von autorisiertem und geschultem Pe rsonal gemäß den 
Anweisungen in diesem Handbuch durchgeführt werden.

Das zuständige Personal muss für die Montage der Masc hine und für Arbeiten an e lektrisc hen und Kühlsys -
temen entsprechend geschult und unterwiesen sein.

WARNUNG
• Das Gerät dar f nicht ohne die in diesem Handbuch vorgeschriebene persönlic he Schutz -
ausrüstung (PSA) transp o rtiert, installiert oder gewartet werden.

• Wählen Sie einen Stando rt, der ausreichend Platz für die sichere Durc hführung regelmäßiger 
Wartungsar beiten bietet.

• Während der Reparaturar beiten muss durch gut sichtbare Schilder deutlich dar auf hinge -
wiesen werden, dass die Masc hine NICHT benutzt werden dar f.

• Bevor Sie Arbeiten an der Masc hine durchführen, vergewissern Sie sich, dass a lle heißen 
oder kalten Teile Raumtemperatur erreicht haben.

WARNUNG

I nstallationen oder Wartungsar beiten, die nicht in diesem Handbuch ang egeben sind, können 
zu Schäden, Verletzungen oder tödlichen Unfällen fü hren.
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1.1.C. Vor der Installation

Vergewissern Sie sich, dass die Anlagen den geltenden Vor sc hriften de s Landes, in dem sie verwendet werden, 
und den Angaben auf dem Typensc hild entsprechen.

Vergewissern Sie sich, dass Sie alle im Land der Ve rwendung geltenden Sicherheits- und Brands c hutzvor -
schriften kennen; wenden Sie sich im Zweifelsfall an die örtliche Feuer wehr, um die er forderlichen Info r m ati -
onen zu erhalten.

Vergewissern Sie sich, dass die für die Installation vorgesehenen Räumlic hkeiten geeignet und aussc hließlich 
für die Lebensmittelzubereitung bestimmt sind.

Stellen Sie sicher, dass in der Nähe des Geräts ein hochemp¿ndlicher Fehlerstromschutzschalter (30 mA) 
vorhanden ist, an den das Gerät angeschlos sen werden kann, sowie eine geerdet e Steckdo se, die den Nor men 
des Landes entspric ht, in dem das Gerät verwendet wird.

Trennen Sie das Gerät von der Stromversor gung, bevor Sie gewöhnliche oder auß ergewöhnliche Installations- 
oder Wartungsar beiten durchführen.

Stellen Sie das Gerät während der Installation, Wartung oder Montage der Füße und/oder Räder nicht auf den 
Kopf und kippen Sie es nicht auf die Seite.

BITTE BEACHTEN

D as Gerät ist NICHT zur Installation vorgesehen:

• in explosions gefährdeten Bereichen;

• im Freien, an Orten, die direkt salzhaltiger Seeluft, direkter Sonneneinstrahlung und WitterungseinÀüssen 
(Regen, Feuchtigkeit usw.) ausgesetzt sind.

Wenn das Gerät an Bord von Schif fen installiert werden soll, muss es unbedingt fest am Bo den verankert 
werden, um ein Umkippen zu verhindern. Wenden Sie sich an den Herstell er, um Info r m ationen zur geeigneten 
Befestigung zu erhalten. 

Das Gerät muss leicht zu bewegen sein, um eventuelle außerordentli che Wartungsar beiten zu ermöglichen. 
Stellen Sie sicher, dass eventuelle bauliche Maßnahmen nac h der Installation ( z. B. Erric htung von Wänden, 
Austausch von Türen durch schmalere, Renovierungen usw.) die Bewegung des Ger äts nicht behindern.

Der Transp o rt des Geräts muss mit für sein Gewicht und seine Abmessungen geeig neten Mitteln unter Ver -
wendung persönlicher Schutzausrüstung (PSA) er folgen .

Bei Fehlfunktionen oder funktionalen oder strukturellen Veränderu ngen trennen Sie das Gerät von der Strom- 
und Wasserversor gung (falls vorhan den) und wenden Sie sich an den Händl er, ohne selbst Reparaturen zu 
versuchen. Es müssen Originalersatzteile verwendet werden; der Herst eller lehnt jede Verantwortung für die 
Verwendung von Nicht-Originalersatzteilen ab.

WARNUNG
Nic ht ausdrücklich genehmigte Eingrif fe, Manipulationen oder Änd erungen, die nicht den 
Angaben in diesem Handbuch entsprechen, führen zum Erlöschen der Garantie, können zu 
gefährlichen Situationen für die Benutzer führen und  die Sicherheit, Leistung und Lebensdauer 
des Geräts beeinträchtigen.

Das Typensc hild enthält grundlegende technisc he Info r m ationen, die für Wartungs- oder Reparaturar beiten am 
Gerät unerlässlich sind. Es wird daher empfo hlen, es nicht zu entfernen, zu b eschädigen oder zu verändern.

WARNUNG
Es ist strengstens verboten, die vorhandenen Sicher heitsvor ric htungen wie Schutzgitter, Gefah -
renaufkleber usw. zu manipulieren oder zu entfernen. Der Hersteller lehnt jede Verantwortung 
ab, wenn die oben genannten Anweisungen nicht befolgt werden.

Potenziell gefährliches Verpac kungsmaterial muss au ßerhalb der Reichweite von Kindern und Tieren aufbe -
wahrt und gemäß den örtlichen Vor sc hriften entsorgt  werden.

Die vom Hersteller hergestellten Verbindungen des K ältemittelkreislaufs entsprechen der Nor m EN14276-2 .
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D as Gerät muss regelmäßig von einem autorisierten Servicecenter überpr üft werden. Um optimale Nutzungs- 
und Sicherheitsbedingungen zu gewährleisten, müssen  diese Überprüfungen gemäß den geltenden nationalen  
Vor sc hriften oder vorzugsweise etwa alle vier Monate durchgeführt we rden.

Wie in Italien in Anhan g  B des Ministerialerlas ses Nr. 329 vom 1. Dezember 2004 für Baugrup pen der Katego -
rien I-IV, die Flüssigkeiten der Gruppe 2 enthalten, vorgeschrieben, müsse n alle zehn Jahre eine vollständige 
Inspektion der Anlage und eine Überprüfung der Unve rsehrtheit der unter Druck stehenden Kühlkreisläufe  
durchgeführt werden.

Wenn das Gerät mit Rädern ausgestattet ist, vermeiden Sie beim Transp o rt plötzl iche Stöße, um ein Umkippen, 
Verletzungen von Personen oder Schäden am Gerät zu verhindern. Achten Si e auf Unebenheiten im Boden. 
Geräte mit Rädern können nicht nivelliert werden. Stellen Sie daher sicher, dass die AuÀageÀäche horizontal, 
eben und frei von Unebenheiten ist.

Der Hersteller lehnt in den folgenden Fällen jede Haftung ab:

• unsac hgemäße Installation des Geräts;

• nicht autorisierte Eingrif fe;

• Verwendung von Nicht-Originalersatzteilen oder Ersatzteilen, die nicht für das Modell spezi¿sch sind;
• teilweise oder vollständige Nichtbeachtung dieser An weisungen.

Die visuelle Beobac htung eines scheinbaren Stillstands der Masc hine garan tiert nicht, dass sie tatsächlich 
ausgeschaltet ist. Zu seiner eigenen Sicherheit muss der Bediener sicherst ellen, dass das Gerät nicht unter 
Spannung steht, indem er überprüft, ob der Stecker gezogen ist od er der Schalter am Ansc hlusskasten auf 
„OFF” steht.

1.1.D. Während der Installation

ACHTUNG

Während der Installation des Geräts ist es unbefugten oder nicht mit der Install ation befas sten 
Personen untersagt, sich in der Nähe des Arbeitsber eichs aufzuhalten.

1.1.E. Hinweise zum elektrischen Anschluss

Überprüfen Sie vor dem elektrisc hen Ansc hluss, ob die Daten der Anlage mit d enen auf dem Typensc hild 
übereinstimmen.

GEFAHR

Elektrisc he Risiken wurden durch die Auslegung der elektrisc he n Anlagen gemäß CEI EN 
60335-1 ausgeschlossen. An der Maschine be¿nden sich spezielle Aufkleber mit der Aufschrift 
„Elektrisc he Gefahr”, um Bereiche mit potenziellen elektrisc hen Ge fahren zu kennzeichnen.

WARNUNG
Der Ansc hluss an das Stromnetz muss den im Land der Installation des Geräts geltende n 
Vorschriften entsprechen und darf nur von quali¿ziertem und vom Hersteller autorisiertem 
Personal durchgeführt werden. Die Nichtbeachtung dieser Vor sc hri ften kann zu Schäden und 
Verletzungen führen, hebt die Garantie auf und entb indet den Hersteller von jeglicher Haftung.

Das Gerät muss ohne Verbindungs stücke oder Verlängerungskabel direkt an das St romnetz angeschlos sen 
werden und muss mit einem leicht zugänglichen Schutz schalter ausgestattet sein, der gemäß den geltenden  
Vor sc hriften des Landes, in dem das Gerät installiert wird, installi ert ist. Dieser Schutzschalter muss eine om -
nipolare Trennung der Kontakte gewährleisten und eine vollständige Trenn ung gemäß Überspannungskategorie 
III sicherstellen. Eine ordnungsgemäße Erdung über ein einziges, durchg ehendes Kabel, das nicht durch den 
Leistungssc h alter unterbro c hen wird, ist obligatorisc h. Der gel b/grüne Schutzleiter muss mindestens 3  mm 
länger sein als die anderen Leiter. Jedes Gerät mus s in ein Potentialausgleichs system eingebunden sein,  das 
den im Installationsland geltenden Vor sc hriften entspric ht.
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WARNUNG
Der Austausch des Netzkabels darf nur von einem quali¿zierten und autorisierten Techniker 
durchgeführt werden. Das Netzkabel dar f nur durch ein Kabel mit ähnlichen Eigensc haften 
ersetzt werden.

1.1.F. Persönliche Schutzausrüstung (PSA)

U m die mit der Installation des Geräts verbundenen Risiken zu vermeiden, müsse n alle Bediener geeignete 
persönliche Schutzausrüstung (PSA) tragen, darunter:

OBLIGATORISCH

En g anliegende Kleidung ohne lose Teile, die sich ver fangen könnten (sof ern dies nicht bereits 
durch die geltenden Vor sc hriften für die Einsatzumgebung des Geräts vorge schrieben ist).

OBLIGATORISCH

S c hutzhandsc huhe gegen Verbrennungs- oder Schnittgefahr.

OBLIGATORISCH

Sic herheitssc huhe (sofern nicht bereits durch die geltenden Vor sc hr iften für die Umgebung, in 
der das Gerät eingesetzt wird, vorgeschrieben).

OBLIGATORISCH

S c hutzbrille.
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1.1.G. Gesundheits- und Sicherheitshinweise nur für Geräte mit Heißzyklen

GEFAHR
Beim Hantieren mit Behältern, Zubehör und anderen Gegenständen im Gar r au m muss gee -
ignete thermisc he Schutzkleidung (PSA) (z.  B. Thermohan ds c huhe) getragen werden, und 
beim Herausnehmen der Bleche ist stets größte Vor sic ht geboten, insbeson dere wenn diese 
Flüssigkeiten enthalten.
Während des Garvorgan g s und bis zum Abkühlen können einige Innenteile des Ge räts hohe 
Temperaturen erreichen (über 60  °C).
Seien Sie beim Öffnen der Tür während und nac h dem Garvorgan g besonders vors ic htig, da 
Verbrennungsgefahr besteht.
Vermeiden Sie die Verwendung leicht entzündlicher L ebensmittel oder Flüssigkeiten (z.  B. 
Alkohol) während des Garvorgan g s.

ACHTUNG
Wenn der Kernfühler verwendet wird, entfernen Sie ihn aus den Lebensmitteln , bevor Sie die 
Bleche aus dem Gerät nehmen. Stellen Sie sicher, dass das Kabel des Fühle rs die Entnahme 
nicht behindert. Behandeln Sie den Fühler mit Vor sic ht, da er se hr spitz ist und nac h dem Ge -
brauch hohe Temperaturen erreichen kann. Verwenden Sie nur den vom Herstel ler gelieferten 
Kernfühler.

Stellen Sie keine Wärmequellen (wie Grills oder Fritteusen) oder entÀammbare und brennbare 
Stoffe (wie Diesel-, Benzin- oder AlkoholÀaschen) in der Nähe des Geräts auf.
Aus Sicherheitsgründen dar f die letzte Schale NICHT höher als 1750  mm angebrac ht werden, 
da beim Herausziehen koc hende Flüssigkeiten austreten können und die Gefahr s chwerer 
Verbrennungen besteht.

Vermeiden Sie es, Gegenstände (z.  B. Brosc hüren, Küchenhan ds c huhe usw.) zwischen dem 
Gerät und der Arbeitsplatte oder dem Boden abzulegen.
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1.1.H. Warnhinweise zu Kältemittelgasen

1.1.H.i. Kältemittelgas R290

Geräte mit eingebautem Motor (PLUG-IN) verwenden Prop an R290, einen hoc hreinen Kohlenwasserstof f (HC), 
der sich durch eine geringe Umweltbelastung und her vorragende thermodynamische Eigenschaften auszeichn et.

BITTE BEACHTEN

EIGENSCHAFTEN DES KÄLTEMITTELGASES R290

Keine Schädigung der Ozonsc hic ht (ODP = 0).
Treibhauspotenzial (GWP) = 3.
Siedepunkt bei 1,013 bar: -42°C.
Gleiten (Temperaturgleiten): 0  °C.
UN-Nummer: 1978.
Sicherheitsklassi¿zierung: A3.
Nic ht giftig, aber hoc h entzündlich.

GEFAHRENIDENTIFIZIERUNG
Längerer Kontakt durch Einatmen kann zu Betäubungsef fekten, Herzrhythmuss törungen und plötzlichem 
Tod führen. Gespritztes oder verspritztes Produkt kann Er f rierungen a n Augen oder Haut verursac hen.
Das Gas ist hoch entzündlich; von Wärmequellen, heißen OberÀächen, Funken, offenen Flammen und an-
deren Zündquellen fernhalten. Rauchen ist verboten.

BRANDBEKÄMPFUNGSMASSNAHMEN
D as Gas ist hoc h entzündlich. Bei unvollständiger thermisc her Zersetzu ng können hoc hgiftige und ätzende 
Dämpfe wie Kohlenmon oxid entstehen. Im Brand f all Atemsc hutzgerä t und geeignete Schutzkleidung tragen. 
Keine Verwendung von Was ser; CO2-Feuerlöscher (Kohl endioxid) verwenden und den Motor r aum schnell 
kühlen.
Feuerlöschmittel: Keine Wasserstrahlen verwenden; für die Ar t des Brandes geeignete Löschmittel einsetzen.

UNBEABSICHTIGTE GASAUSTRITTE UND ENTSORGUNG
S ollte versehentlich brennbares Gas aus dem Kühlkreislauf der Masc hine austret en, versuchen Sie nicht, 
es zu stoppen. Trennen Sie das Netzkabel, lüften Sie den Bereich und e vakuieren Sie ihn unverzüglich ge -
mäß dem örtlichen Sicherheitsplan. Berühren oder inhalieren Si e das ausgetretene Gas nicht, da es leicht 
entzündlich ist.
Wenden Sie sich ansc hließend an den technisc hen Kundendienst, um das G erät zu reparieren. Die Entsor -
gung des ausgetretenen Gases muss durch autorisierte und quali¿zierte Stellen erfolgen. Wenden Sie sich 
im Zweifelsfall an die örtlichen Behörden, um weitere Info r m ationen zu e rhalten.
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1.1.H.ii. Kältemittelgas R452A

Geräte mit einem externen Motor (REM OTE-Motor) verwenden das Kältemitt el R452A.

BITTE BEACHTEN

EIGENSCHAFTEN DES KÄLTEMITTELGASES  R452A

D as Gas zersetzt sich in der tropo sp härisc hen Atmosp häre relativ sc hnell, wobei die Zersetzungspr o dukte 
bei niedriger Konzentration weit verstreut sind.

Es hat keinen EinÀuss auf den photochemischen Smog und ist nach dem UNECE-Übereinkommen nicht als 
Àüchtige organische Verbindung (VOC) eingestuft.
D as Ozonabbaupotenzial (ODP) beträgt im Vergleich zu einem Standar d-ODP 1 f ür CFC11 (gemäß den 
UNEP-De¿nitionen).
D as Treibhauspotenzial (GWP) des Gases beträgt 2141 für R452A.
Der Stof f unterliegt dem Montrealer Protokoll (Überar beitung von 19 92).
Produktabgase, die in die Atmosp häre gelangen, verursac hen keine lan gf ristige Wasserversc hmutzung.

Hohe Expositionen durch Einatmen können betäubende Wirkungen haben. Se hr hohe Expositionen können 
zu Herzrhythmusstörungen und plötzlichem Tod führen. Gespritztes oder v erspritztes Produkt kann Er f ri -
erungen an Augen oder Haut verursac hen. Es ist gefährlich für die Ozonsc hic h t.

GEFAHRENIDENTIFIZIERUNG
H o he Konzentrationen in der Atmosp häre können zu be täubenden Wirkungen und möglicherweise zu 
Bewusstlosigkeit führen. Sehr hohe Expositionen können zu Herzrhyt hmusstörungen und plötzlichem Tod 
führen. Höhere Konzentrationen können aufgrund des verringerten Sauerstof fgehalts in der Atmosp häre zu  
Erstickung führen.

Hautkontakt: Flüssigkeitsspritzer und -spritzer können Frostverbrennungen verur sac hen. Obwohl Aus -
wirkungen durch Hautabso r ption unwahr sc heinlich sind, kann wiederho lter oder längerer Kontakt das Hautfett 
entfernen und zu Trockenheit, Rissen und Dermatitis  führen.

BRANDBEKÄMPFUNGSMASSNAHMEN
D as Gas ist nicht brennbar, aber bei thermisc her Zersetzung entstehen hoc hgif tige und ätzende Dämpfe (wie 
Chlorwasserstof f und Fluorwasserstof f). Im Brand f all Atemsc hu tzgerät und geeignete Schutzkleidung tragen.
Feuerlöschmittel: Je nac h Art des Brandes geeignete  Löschmittel verwenden.

UNBEABSICHTIGTE GASAUSTRITTE UND ENTSORGUNG
S ollte versehentlich brennbares Gas aus dem Kühlkreislauf der Masc hine austret en, versuchen Sie nicht, 
es zu stoppen. Trennen Sie das Netzkabel, lüften Sie den Bereich und e vakuieren Sie ihn unverzüglich ge -
mäß dem örtlichen Sicherheitsplan. Berühren oder inhalieren Si e das ausgetretene Gas nicht, da es leicht 
entzündlich ist.
Wenden Sie sich nac h der Durchführung dieser Vor sic htsmaßnahmen an den te chnisc hen Kundendienst, um 
das Gerät zu reparieren. Die Entsorgung des ausgetretenen Gases muss durch autorisierte und quali¿zierte 
Stellen er folgen. Wenden Sie sich im Zweifelsfall an die örtlichen Behör den, um weitere Info r m ationen zu 
erhalten.
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1.1.H.iii. Kältemittelgas R452A und R290: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

SICHERHEITSHINWEISE
ERSTE HILFE IM FALLE EINER EXPOSITION

Einatmen:
Die betrof fene Person aus dem Expositionsbereich bringen und an einem gut b elüfteten Ort in Ruhe halten. 
Falls er forderlich, Sauerstof f verabreichen. Wenn die Atmung ausset zt oder Anzeichen eines Atemstillstands 
auftreten, muss eine künstliche Beatmung er folgen. Bei Herzstillstand eine externe Herzmassage durchfü hren 
und sofo rt ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Hautkontakt:
Die betrof fenen Stellen mit Wasser abspülen und kontaminierte Kleidung e ntfernen. Vor sic ht: Bei Frostver -
brennungen kann die Kleidung auf der Haut kleben bleiben. Sofo rt und gründli ch mit lauwarmem Was ser 
abwasc hen. Bei Symptomen wie Reizungen oder Blasenbildung einen Arzt kons ultieren.

Kontakt mit Augen:
S of o rt mindestens 10  Minuten lang mit Augenspüllösung oder klarem Was ser spülen, dabe i die Augenlider 
geöffnet halten. Ärztliche Hilfe hinzuziehen.
Versc hlucken: Kein Erbrechen herbeiführen. Wenn die betrof fene Pers on bei Bewusstsein ist, den Mund mit 
Wasser ausspülen und 200–300  ml Wasser verabreichen. Sofo rt ärztliche Hilfe hinzu ziehen.

Weitere medizinische Versorgung:
Symptomatisc he Behandlung und unterstützende Therap ie, wenn angezeigt. Verabreichen Sie nac h einer 
Exposition kein Adrenalin oder ähnliche sympathomimetisc he Medika mente, da dies zu Herzrhythmusstörun -
gen und möglicherweise zu Herzstillstand führen kann.
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1.1.I. De¿nitionen und ihre Bedeutung

Glossar der Sicherheitsbegriffe

Für die Zwecke dieses Dokuments gelten folgende De¿nitionen:
„Gefahr“, eine potenzielle Quelle für Verletzungen oder Gesundheitssc häden.

„Risiko“, eine Kombination aus der Wahr sc heinlichkeit und der Schwere einer V erletzung oder eines 
Gesundheitssc hadens, die in einer gefährlichen Situ ation auftreten können.

„Schutzvorrichtung“, eine Vor ric htung, die allein oder in Verbindung mit einer S chutzabdeckung das 
Risiko verringert.

„Bestimmungsgemäße Verwendung“, die Verwendung von Masc hinen gemäß den Angaben in der 
Gebrauchsanweisung.

„Vernünftigerweise vorhersehbare unsachgemäße Verwendung“, die Verwendung der Masc hinen 
in einer anderen Weise als in der Gebrauchsanweisun g angegeben, die jedoc h aufgrund des leicht vor -
hersehbaren mensc hlichen Verhaltens auftreten kann.
„Bediener“, das Personal, das in der Lage ist, die Masc hine unter nor malen Bedingu ngen zu bedienen, mit 
Ausnahme aller Wartungsar beiten. Der Bediener muss entsprechend den Anfo r derungen der geltenden 
Arbeitssc hutzvorsc hriften geschult und infor miert s ein.
„Techniker des Herstellers“, ist ein quali¿zierter Techniker, der vom Hersteller zur Verfügung gestellt wird.
„Fachtechniker“, ein vom Hersteller zugelassener quali¿zierter Techniker.

BITTE BEACHTEN

BEDIENER, WARTUNGSTECHNIKER und FACHLEUTE MÜSSEN ausreichend quali¿ziert sein und über 
ausreichendes Know-how und Er fahrung ver fügen, um die Risiken einsc hät zen und die mit den Arbeitsauf -
gaben verbundenen Gefahren vermeiden zu können, ode r sie müssen ausreichend geschult sein, um die 
Gefahren, die mit den Arbeitsaufgaben verbunden sei n können, vermeiden zu können.

1.1.J. Sicherheitsvorschriften für den Installateur

Allgemeine Sicherheitsvorschriften

• Das Gerät wird mit elektrisc her Energie betrieben. Wir weisen auf die wich tigsten geltenden Nor men hin:

EU

2006/42/EG Masc hinenric htlinie

2014/35/EU Niederspa n nungsric htlinie

2014/30/EU Richtlinie über elektrom a g netisc he Verträglichkeit

• Stellen Sie sicher, dass alle an der Installation des Geräts bete iligten Mitar beiter die Sicherheitsvorsc hriften 
kennen. Stellen Sie außerdem sicher, dass alle Siche rheitsvorsc hriften eingehalten werden.

ACHTUNG
I m Falle eines Brandes in der Nähe des Gerätes:
• Unterbrechen Sie sofo rt den Stromk reis des Geräts.
• Richten Sie niemals einen Wasserstrahl auf das Gerät.
• Statten Sie den Bediener mit Feuerlöschern aus, die für unter Spannung stehe nde elektrisc he 
Geräte geeignet sind, vorzugsweise mit einem Löschmittel vom Typ CO2  – Kohlendioxid.



21

I n stallations a nleitung

Rev. 0.0 – Ausgabe 27.10.2025

ACHTUNG

Gefahr eines Stromsc hlages.
Nähern Sie sich elektrisc hen Teilen nicht mit nassen Händen oder bar fuß.

WARNUNG
Hängen Sie sich nicht an die Tür: Es besteht Kippgefahr.
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Sicherheitsvorschriften während der Installation

• Die Installation muss von SA M A R EF-Technikern durchgeführt werden, die vo m Personal des Käufers unter -
stützt werden. Überprüfen Sie vor Beginn der Installation alle Teile und Ge räte, während sie noc h verpac kt 
sind, um sicherzustellen, dass keine Transp o rtsc häden vorliegen.

• Sollte die Verpac kung beschädigt sein, infor mieren Sie bitte umgehend das Tr ansp o rtunternehmen und 
SA M A R EF.

• Sollte das Gerät vor der Installation für einen bestimmten Zeitraum gelagert w erden, befolgen Sie bitte die 
Anweisungen in diesem Absc hnitt der Bedienungsanlei tung, die sich auf diesen Fall beziehen.

• Der Raum, in dem das Gerät installiert wird, muss gut beleuchtet se in, ohne Schattenbereiche oder gefähr -
liche Strob o sko pef fekte, die durch das verwendete Beleuchtungssyst em verursac ht werden.

WARNUNG
Der Schr ank muss an der Wand befestigt werden, wenn folgende Ausstattungsmerkmale 
vorgesehen sind:

• Schubladen (Modelle GL 800 P CA, GL XL P CA, PM 700 P CA);

• Gehänge (Modelle DELUX E GA) 

5
0
 m

m

4x Ø8x40 mm

4x M5x50 mm

Falls mitgeliefert, müssen Wandbefestigungswinkel a ngebrac ht werden (siehe Kapitel „3.3.D. 
Befestigung der Wandhalterungen für Geräte auf Füßen“ Seite 46).
Der mit der Wandbefestigung des Geräts beauftragte Fac htechniker muss stet s die Art der 
Verankerung sorg fältig prüfen und die für die Art der Wand am besten geeigne ten Schr auben 
auswählen.

Sicherheitsvorschriften während der Wartung

• Die Wartung der elektrisc hen und elektronisc hen Teile sowie des Kältem ittelkreislaufs dar f aussc hließlich 
von Wartungstechnikern durchgeführt werden.

• Lassen Sie keine unquali¿zierten Personen Einstellarbeiten, den Austausch von Teilen oder Wartungsarbe-
iten durchführen und stellen Sie sicher, dass das beteiligte Personal den Abs c hnitt dieser Bedienungsanlei -
tung, der sich auf die Wartung und die Sicherheitsv orsc hriften bezieht, gut kennt und alle entsprechen den 
Ver fahren und Vor sc hriften einhält.

• Tragen Sie keinen Schmuck, keine Ringe, Ketten usw., die sich während der Wart ungsar beiten in den 
Masc hinen ver fangen könnten. 
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• Tragen Sie EN-konfo r me Arbeitskleidung.

• Überprüfen Sie regelmäßig die Funktionsfähigkeit von Tasten, Schalt ern, Kontrollleuchten und insbesondere 
der SCH UTZ VO R R I C HTUNG EN im Allgemeinen.

• Führen Sie keine Wartungsar beiten durch, während di e Anlage in Betrieb ist.

• Halten Sie den Bereich, in dem Sie Wartungsar beiten durchführen, stets sauber und aufgeräumt.

• Betreten Sie keinen geschlos senen Raum, ohne zuvor die Abwesenheit von giftigen Gasen oder Dämpfen 
überprüft zu haben. Die Überprüfung muss immer in A nwesenheit anderer Personen durchgeführt werden.

• Verwenden Sie immer Originalersatzteile von SA M A R EF , um defekte Teile oder versc hlissene Geräte zu 
ersetzen. Die Verwendung von Ersatzteilen, die vom Benutzer oder vo n Dritten hergestellt wurden, kann 
zu irreparablen Schäden an der Anlage und am Bedienu ngs- und Wartungspersonal führen. Diese Bedi -
enungsanleitung enthält eine vollständige Liste der Originaler satzteile und ein Bestellfor mular, das für die 
Bestellung verwendet werden muss.

Sicherheitsvorschriften für den Fall, dass die Anlage nicht in Betrieb ist

• Trennen Sie die Anlage von der Stromversor gung.
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1.2. EG-Konformitätserklärung (EU-Markt)

Jedes Gerät wird mit einer EG-Konfo r mitätserklärung geliefert, deren Original der Anleitung beiliegt.

Die Erklärung wurde in Übereinstimmung mit den Anfo r derungen des Anhan g s II der Richtlinie 2006/42/EG 
erstellt: Modul IIA, für die Konfo r mitätserklärung.

Abbildung 1.1 zeigt ein Beispiel für den Inhalt der Erklärung.

Abb. 1.1 - Beispiel der EG - Ko n f o r m i tätserk lärung
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1.3. Typenschilder und Warnhinweise

Dieser Absc hnitt enthält das Typensc hild des Geräts. Das Typensc hild muss stets in gut em Zustand und gut 
lesbar sein.

1.3.J.i. Typenschild 

1.3.J.i.a. CE-Kennzeichnungsschild

BITTE BEACHTEN

Das CE-Kennzeichnungsschild (Abb. 1.2) dient dazu, jede Maschine von SAMAREF eindeutig zu identi¿-
zieren. Daher ist es strengstens untersagt, sie zu entfernen oder zu verändern .
Sollte der Benutzer diese Bestimmungen nicht einhalten, KANN jede Art von VERTRAGLICHER 
GARANTIE für die Maschine erlöschen.
Das CE-Kennzeichnungsschild ist ein fester Bestandteil der Maschine und muss während der ges-
amten Lebensdauer der Maschine unverändert erhalten bleiben.

Modello - Model
Modèle - Modelo 

219 W - 0,96 A

Assorbimento - Power Consumption  
Absorption électrique - Absorciòn

Refrigerante - Refrigerant
Réfrigérant . - Refrigerante

Isolamento - Insulation 
Isolation - Aislamiento

Tensione/Freq. - Voltage/Freq.
Tension/Fréq. - Voltaje/Frec. 

Luce - Ligt
Lumiére - Luz

HC R290 (GWP 3) 80 gr

Matricola - Serial N.
N. de Série - N. de serie 

230V/1/50Hz 368 W

Classe -Class 
Classe - Clase

Anno - Year
Année - Año

Potenza frig. - Cooling capacity Puissance 
frig. - Potencia del refrig.

Altre resistenze - Other resistances
Autres résistances - Otras resistencias

Resistenza Sbrin - Defrost res.
Rés. Dégivrage - Res. descongelaciòn

PF 700 P TN 5

HFO-1233zd

-- -

6/202520250607783_001

 V.le A. Merloni, 79 - 60044 Fabriano (AN) Italy  

MADE IN ITALY1

2

3

4

5

12

6

10

9

11

8

7 13

14

15

Abb. 1.2 - Beispiel einer C E - Kennzeic h nung und des Typenschi l ds

D a s Typensc hild wurde nac h den Vor g a ben der Mas c hin enric htlinie 2006/42/EG erstellt: Es ist gut sic htb a r 
auf dem Hauptkörper der Mas c hine angebr a c ht und trä gt sic htba r, lesba r und unauslösc hlic h die folgende n 
Ang a ben

Ref. Abb. 1.1

Pos. Beschreibung

1 Fir menname und vollständige Ansc hrift des 
Herstellers

2 Seriennummer

3 Spannung/Frequenz

4 Licht

5 Kältemittel

6 CE-Kennzeichnung

7 Modell

8 Abso r ption

Ref. Abb. 1.1

Pos. Beschreibung

9 Abtauwiderstand

10 Isolierung

11 Klasse

12 WEEE-Symbol

13 Baujahr

14 Kälteleistung

15 Andere Widerstände



26

KÜHLSC H R A N K
In

s
ta

ll
a

ti
o

n
s

a
n

le
it

u
n

g
_

S
A

M
A

R
E

F
_

K
ü

h
ls

c
h

ra
n

k
_

E
U

_
0

.0
_

2
5

_
D

E

1.3.J.i.b. Anbringung des CE-Kennzeichnungsschilds

Das Schild be¿ndet sich in der Regel entweder außen (1 – Abb. 1.3) oder innen am Gerät (2 – Abb. 1.3).

1.3.J.ii. Informationen und Warnhinweise auf dem Gerät

Die Sicherheitssc hilder sind Teil des Sicherheitssy stems des Geräts und dür fen NICHT entfernt oder dem ontiert 
werden, egal aus welchem Grund.
Die Nichtbeachtung der Sicherheitskennzeichnung kan n zu gefährlichen Situationen mit möglichen schädli chen 
Auswirkungen wie schweren Verletzungen oder Tod und/oder Schäden am Gerä t führen.

In Übereinstimmung mit den geltenden Rechtsvorsc hriften sind die in dies em Absc hnitt beschriebenen Info r -
mations- und War nsc hilder an jedem einzelnen Gerät angebrac ht.

BITTE BEACHTEN

V ER PFLI C HTUNG EN DER BEDI EN ER
Die Nichtbeachtung von War nhinweisen, die aufgrund von Beschädigunge n, Verlust oder Nichtbeachtung 
eines Sicherheitssc hildes nicht lesbar sind, kann zu schweren Unfällen fü hren.

• Die an jedem Gerät angebrac hten Hinweis- und War nsc hilder sind unbe dingt zu kennen und zu beachten, 
entsprechend der in dieser Betriebsanleitung beschri ebenen Bedeutung und Vorgehensweise.

• Die am Gerät angebrac hten Info r m ations- und War nsc hilder müssen während de r gesamten Lebensdauer 
des Geräts intakt bleiben. Der Benutzer ist verpÀichtet, Sicherheitsschilder, die aufgrund von Abnutzung 
unleserlich geworden sind, zu ersetzen.

• Es ist strengstens verboten, die an den Maschinen a ngebrachten Sicherheitsschilder zu entfernen. SAMAR EF 
lehnt jede Verantwortung für die Sicherheit der Masc hinen ab, wenn dieses Ver bot nicht beachtet wird.

1

2

Abb. 1.3 - Anbringung des CE - Kennzeic h nungsschi l ds
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Die Sicherheitskennzeichnungen sind in drei Kategor ien unterteilt:
- Gefahr gelb/schwarz
- Verbot weiß/rote
- VerpÀichtung weiß/blau

2

1

3

Abb. 1.4 - Beispiel der Energieef¿zienzklasse-Kennzeichnung

G EFA H R EN SY M BO LE

A c htung, Gefahr durch Elektrizität/
hohe elektrisc he Spannung

Ac htung, Gefahr, Kontakt mit heißen 
OberÀächen vermeiden

A c htung, Gefahr durch brennbares 
Material

Ac htung, Gefahr durch bewegliche 
mechanisc he Teile

VER BOTSSC H I LD ER

Allgemeines Verbot

VER PFLI C HTUNGS SC H I LD ER

Allgemeine VerpÀichtung

1.4. Kennzeichnung der Energieef¿zienzklasse
Die Kennzeichnung der Energieef¿zienzklasse, wie in Abb. 1.4 dargestellt, wird zusammen mit dem Gerät 
geliefert:

• ENERG I EEFFIZI EN Z K L AS S E: Die Skala der 
Energieef¿zienzklassen – mit Werten von A 
bis G – gibt auf einfac he und intuitive Weise 
Auskunft über die Energieef¿zienz des Geräts 
(1 – Abb. 1.4).

• VERBR AUCHS DATEN: Der Zahlenwert (z.  B. 
501 kWh/Jahr) gibt den geschätzten jährlichen 
Energieverbrauch an. (2 – Abb. 1.4).

• PITKTOGR A M M E: Die Piktogr am me (3 – 
Abb. 1.4) zeigen an:

 - das Nutzvolumen des Kühlraums (in 
Litern);

 - das Fas sungsvermögen des Gefrier -
fac hs (falls vorhan den);

 - die empfohlene Klimaklas se oder Be -
triebstemperatur. 

1.5. Luftschallemissionen

Der A-bewertete Schalldruckpegel am Ar beitsplatz übersc hrei tet 70 dB(A) nicht.

ACHTUNG
Der angegebene Geräuschwert stellt den Emissionspegel dar und g arantiert keine sicheren 
Betriebsbedingungen. Obwohl er mit der Exposition zusammenhängt , reicht er nicht aus, um 
zu entsc heiden, ob zusätzliche Vor sic htsmaßnahmen g etrof fen werden müssen.
Die tatsächliche Exposition hängt von der Dauer, der Arbeitsumgebu ng, anderen Lärmquellen 
und den nationalen Vor sc hriften ab.
Diese Info r m ationen helfen dem Nutzer, Gefahren und Risiken besser einzuschätzen.
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KAPITEL 2

2.1. Technische Daten der Modelle

2.2. Informationen zur Norm EN ISO 22041:2020

2.3. Komponenten
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2.1. Technische Daten der Modelle

Modelle

M o dell M oto rtyp
Betriebstem -
peratur

Feuch -
tigkeits -
bereich  

Kälte -
mittel  

Gas -
kühlung

Kälteleis -
tung

Typ  
Kälteleistung

A b s o r ptio n
S p a n nung/
Frequenz *

EX 700 P TN P -2+8 °C - R290 90 g 312 W TN 208 W 230V/1/50Hz

EX 700 P BT P -15-22 °C - R290 110 g 568 W BT 579 W 230V/1/50Hz

EX 700M TN EP R -2+8 °C - R452A - 482 W TN 477 W 230V/1/50Hz

EX 700M BT EP R -15-22 °C - R452A - 658 W BT 813 W 230V/1/50Hz

EX 700 P TN PV P -2+8 °C - R290 80 g 368 W TN 234 W 230V/1/50Hz

EX 700 P BT PV P -15-22 °C - R290 110 g 568 W BT 579 W 230V/1/50Hz

EX 700M TN EP PV R -2+8 °C - R452A - 482 W TN 477 W 230V/1/50Hz

EX 700M BT EP PV R -15-22 °C - R452A - 658 W BT 813 W 230V/1/50Hz

EX 1400 P TN P -2+8 °C - R290 115 g 492 W TN 344 W 230V/1/50Hz

EX 1400 P BT P -15-22 °C - R290 130 g 862 W BT 1110 W 230V/1/50Hz

EX 1400M TN EP R -2+8 °C - R452A - 703 W TN 569 W 230V/1/50Hz

EX 1400M BT EP R -15-22 °C - R452A - 814 W BT 871 W 230V/1/50Hz

EX 1400 P TN PV P -2+8 °C - R290 115 g 555 W TN 370 W 230V/1/50Hz

EX 1400 P BT PV P -15-22 °C - R290 130 g 862 W BT 1110 W 230V/1/50Hz

EX 1400M TN EP PV R -2+8 °C - R452A - 703 W TN 569 W 230V/1/50Hz

EX 1400M BT EP PV R -15-22 °C - R452A - 814 W BT 871 W 230V/1/50Hz

PM 600 P TN P -2+8 °C - R290 90 g 408 W TN 343 W 230V/1/50Hz

PM 600 P BT P -15-22 °C - R290 110 g 501 W BT 685 W 230V/1/50Hz

PM 600 TN EP R -2+8 °C - R452A - 482 W TN 559 W 230V/1/50Hz

PM 600 BT EP R -15-22 °C - R452A - 658 W BT 615 W 230V/1/50Hz

PM 600 P TN PV P -2+8 °C - R290 90 g 408 W TN 343 W 230V/1/50Hz

PM 600 P BT PV P -15-22 °C - R290 110 g 501 W BT 685 W 230V/1/50Hz

PM 700 P TN P -2+8 °C - R290 80 g 368 W TN 234 W 230V/1/50Hz

PM 700 P BT P -15-22 °C - R290 110 g 568 W BT 579 W 230V/1/50Hz

PM 700M TN EP R -2+8 °C - R452A - 482 W TN 477 W 230V/1/50Hz

PM 700M BT EP R -15-22 °C - R452A - 658 W BT 813 W 230V/1/50Hz

PM 700 P TN PV P -2+8 °C - R290 80 g 368 W TN 234 W 230V/1/50Hz

PM 700 P BT PV P -15-22 °C - R290 110 g 568 W BT 579 W 230V/1/50Hz

PM 700M TN EP PV R -2+8 °C - R452A - 482 W TN 477 W 230V/1/50Hz

PM 700M BT EP PV R -15-22 °C - R452A - 658 W BT 813 W 230V/1/50Hz

PM 700 P 5CA TN P -2+8 °C - R290 80 g 368 W TN 234 W 230V/1/50Hz

PM 700 P 5CA BT P -15-22 °C - R290 110 g 568 W BT 579 W 230V/1/50Hz

PM 700 P TN-TN P -2+8 / -2+8°C- R290
60 g / 
60 g

336/336 W TN 590 W 230V/1/50Hz

PM 700 P TN-BT P
-2+8 / -15-
22°C

- R290
60 g / 
68 g

336/243 W TNBT 664 W 230V/1/50Hz

PM 700 P BT-BT P
-15-22 / -15-

22°C
- R290

68 g / 
68 g

243/243 W BT 714 W 230V/1/50Hz

PM 700 P TN-FS P -2+8 / -5+5°C- R290
60 g / 
60 g

336/336 W TN 646 W 230V/1/50Hz

PM 700 P BT-FS P
-15-22 / 
-5+5°C

- R290
68 g / 
60 g

243/336 W TNBT 696 W 230V/1/50Hz

PM 1400 P TN P -2+8 °C - R290 115 g 492 W TN 344 W 230V/1/50Hz

PM 1400 P BT P -15-22 °C - R290 150 g 862 W BT 1110 W 230V/1/50Hz

PM 1400 P TN PV P -2+8 °C - R290 115 g 555 W TN 370 W 230V/1/50Hz

PM 1400 P BT PV P -15-22 °C - R290 150 g 862 W BT 1110 W 230V/1/50Hz

PM 1400M TN EP R -2+8 °C - R452A - 703 W TN 569 W 230V/1/50Hz

PM 1400M BT EP R -15-22 °C - R452A - 814 W BT 871 W 230V/1/50Hz
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Modelle

M o dell M oto rtyp
Betriebstem -
peratur

Feuch -
tigkeits -
bereich  

Kälte -
mittel  

Gas -
kühlung

Kälteleis -
tung

Typ  
Kälteleistung

A b s o r ptio n
S p a n nung/
Frequenz *

PM 1400M TN EP PV R -2+8 °C - R452A - 703 W TN 569 W 230V/1/50Hz

PM 1400M BT EP PV R -15-22 °C - R452A - 814 W BT 871 W 230V/1/50Hz

PM 1400 P TN-TN P -2+8/-2+8 °C- R290
80 g / 
80 g

368/368 W TN 468 W 230V/1/50Hz

PM 1400 P TN-BT P
-2+8/-15-22 

°C
- R290

80 g / 
110 g

368/568 W TNBT 813 W 230V/1/50Hz

PM 1400 P BT-BT P
-15-22/-15-
22 °C

- R290
110 g / 
110 g

568/568 W BT 1158 W 230V/1/50Hz

PF 600 P TN P -2+8 °C - R290 90 g 408 W TN 343 W 230V/1/50Hz

PF 600 P BT P -15-22 °C - R290 110 g 501 W BT 685 W 230V/1/50Hz

PF 600 TN EP R -2+8 °C - R452A - 482 W TN 543 W 230V/1/50Hz

PF 600 BT EP R -15-22 °C - R452A - 658 W BT 599 W 230V/1/50Hz

PF 700 P TN P -2+8 °C - R290 80 g 368 W TN 219 W 230V/1/50Hz

PF 700 P BT P -15-22 °C - R290 110 g 568 W BT 564 W 230V/1/50Hz

PF 700M TN EP R -2+8 °C - R452A - 482 W TN 461 W 230V/1/50Hz

PF 700M BT EP R -15-22 °C - R452A - 658 W BT 797 W 230V/1/50Hz

PF 1400 P TN P -2+8 °C - R290 115 g 492 W TN 322 W 230V/1/50Hz

PF 1400 P BT P -15-22 °C - R290 150 g 862 W BT 1088 W 230V/1/50Hz

PF 1400M TN EP R -2+8 °C - R452A - 703 W TN 545 W 230V/1/50Hz

PF 1400M BT EP R -15-22 °C - R452A - 814 W BT 847 W 230V/1/50Hz

DE 700 P RF P -2+10 °C - R290 115 g 492 W TN 349 W 230V/1/50Hz

DE 700 P GA P -2+10 °C - R290 115 g 492 W TN 349 W 230V/1/50Hz

DE 700 P RF PV P -2+10 °C - R290 115 g 492 W TN 349 W 230V/1/50Hz

DE 700 P GA PV P -2+10 °C - R290 115 g 492 W TN 349 W 230V/1/50Hz

DE 700 P RF PV BK P -2+10 °C - R290 115 g 492 W TN 349 W 230V/1/50Hz

DE 700 P GA PV BK P -2+10 °C - R290 115 g 492 W TN 349 W 230V/1/50Hz

DE XL P RF P -2+10 °C - R290 115 g 555 W TN 375 W 230V/1/50Hz

DE XL P GA P -2+10 °C - R290 115 g 555 W TN 375 W 230V/1/50Hz

DE XL P RF PV P -2+10 °C - R290 115 g 555 W TN 375 W 230V/1/50Hz

DE XL P GA PV P -2+10 °C - R290 115 g 555 W TN 375 W 230V/1/50Hz

DE XL P RF PV BK P -2+10 °C - R290 115 g 555 W TN 375 W 230V/1/50Hz

DE XL P GA PV BK P -2+10 °C - R290 115 g 555 W TN 375 W 230V/1/50Hz

FS 700 P P -5+5 °C - R290 115 g 555 W TN 370 W 230V/1/50Hz

FS 700M EP R -5+5 °C - R452A - 482 W TN 497 W 230V/1/50Hz

FS 1400 P P -5+5 °C - R290 115 g 555 W TN 370 W 230V/1/50Hz

FS 1400M EP R -5+5 °C - R452A - 703 W TN 617 W 230V/1/50Hz

CH 700 P P +10+18 °C 50% R290 110 g 343 W TN 279 W 230V/1/50Hz

CH 700 P PV P +10+18 °C 50% R290 110 g 343 W TN 279 W 230V/1/50Hz

CH 1000 P P +10+18 °C 50% R290 110 g 343 W TN 279 W 230V/1/50Hz

CH 1000 P PV P +10+18 °C 50% R290 110 g 343 W TN 279 W 230V/1/50Hz

DL 700 P TN P -2+10 °C - R290 80 g 368 W TN 234 W 230V/1/50Hz

DL 700 P BT P -12-25 °C - R290 150 g 862 W BT 1067 W 230V/1/50Hz

DL 700 P TN PV P -2+10 °C - R290 80 g 368 W TN 234 W 230V/1/50Hz

DL 700 P BT PV P -12-22 °C - R290 150 g 862 W BT 1067 W 230V/1/50Hz

DL 1000 P TN P -2+10 °C - R290 115 g 492 W TN 344 W 230V/1/50Hz

DL 1000 P BT P -12-25 °C - R290 150 g 862 W BT 1067 W 230V/1/50Hz

DL 1000 P TN PV P -2+10 °C - R290 115 g 492 W TN 344 W 230V/1/50Hz

DL 1000 P BT PV P -12-22 °C - R290 150 g 862 W BT 1067 W 230V/1/50Hz
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Modelle

M o dell M oto rtyp
Betriebstem -
peratur

Feuch -
tigkeits -
bereich  

Kälte -
mittel  

Gas -
kühlung

Kälteleis -
tung

Typ  
Kälteleistung

A b s o r ptio n
S p a n nung/
Frequenz *

DL 1000 P TN 2P P -2+10 °C - R290 115 g 492 W TN 344 W 230V/1/50Hz

DL 1000 P BT 2P P -12-25 °C - R290 150 g 862 W BT 1067 W 230V/1/50Hz

GL 800 P BT P -12-25 °C - R290 150 g 862 W BT 1052 W 230V/1/50Hz

GL 800 P 5CA BT P -12-25 °C - R290 150 g 862 W BT 1052 W 230V/1/50Hz

GL 800 P 8CA BT P -12-25 °C - R290 150 g 862 W BT 1052 W 230V/1/50Hz

GL XL P BT P -12-30 °C - R290 130 g 862 W BT 1052 W 230V/1/50Hz

GL XL P 8CA BT P -12-30 °C - R290 130 g 862 W BT 1052 W 230V/1/50Hz

GL 1000 P BT P -12-30 °C - R290 130 g 862 W BT 1052 W 230V/1/50Hz

* Auf Anf r a ge sind Versio nen mit einer Frequenz von 6 0 Hz und untersc hiedlic hen Spa n nungen erhältlic h.

Moto rtyp: P= Plug-in (Motor an Bor d); R= Remote (externer Motor nic ht im Lieferumf a n g enthalten)

Typ Kälteleistung: TN = (-10°C / +45°C); BT = (-25°C / +45°C); TNBT = (-10°C / +45°C) / (-25°C / +45°C).

Modelle

M o dell Türtyp** Bruttovolumen
Netto -
volumen

Energie -
ef¿zienz-
klas se

Klima -
klas se

Pr o duktab mes -
sungen 

B x T x H (mm)

Verpac kungs -
abmessungen
B x T x H (mm)

Nettoge -
wicht 
(kg)

Brutto -
gewicht 
(kg)

E X 700 P TN PX 575 l 487 l A 5 702x830x2090770x860x2200103 kg 117 kg

E X 700 P BT PX 575 l 487 l B 5 702x830x2090770x860x2200109 kg 123 kg

E X 700M TN EP PX 575 l 487 l - 5 702x830x2090770x860x220091 kg 105 kg

E X 700M BT EP PX 575 l 487 l - 5 702x830x2090770x860x220095 kg 109 kg

E X 700 P TN PV P V 575 l 487 l C 4 702x850x2090770x880x2200114 kg 128 kg

E X 700 P BT PV P V 575 l 487 l D 4 702x850x2090770x880x2200138 kg 152 kg

E X 700M TN EP PV P V 575 l 487 l - 4 702x850x2090770x880x2200102 kg 116 kg

E X 700M BT EP PV P V 575 l 487 l - 4 702x850x2090770x880x2200124 kg 138 kg

E X 1400 P TN PX 1323 l 1102 l B 5 1435x830x20901500x860x2200166 kg 185 kg

E X 1400 P BT PX 1323 l 1102 l C 5 1435x830x20901500x860x2200180 kg 199 kg

E X 1400M TN EP PX 1323 l 1102 l - 5 1435x830x20901500x860x2200152 kg 171 kg

E X 1400M BT EP PX 1323 l 1102 l - 5 1435x830x20901500x860x2200164 Kg 183 Kg

E X 1400 P TN PV P V 1323 l 1102 l D 4 1435x850x20901500x880x2200188 Kg 207 Kg

E X 1400 P BT PV P V 1323 l 1102 l E 4 1435x850x20901500x880x2200238 Kg 257 Kg

E X 1400M TN EP PV P V 1323 l 1102 l - 4 1435x850x20901500x880x2200174 Kg 193 Kg

E X 1400M BT EP PV P V 1323 l 1102 l - 4 1435x850x20901500x880x2200222 Kg 241 Kg

PM 600 P TN PX 511 Liter 372 Liter C 5 702x675x2060770x715x2150101 Kg 115 Kg

PM 600 P BT PX 511 Liter 372 Liter D 5 702x675x2060770x715x2150105 kg 119 Kg

PM 600 TN EP PX 486 Liter 372 Liter - 5 702x710x2040770x750x215087 Kg 101 Kg

PM 600 BT EP PX 486 Liter 372 Liter - 5 702x710x2040770x750x215089 Kg 103 kg

PM 600 P TN PV P V 511 Liter 372 Liter D 4 702x695x2060770x735x2150112 Kg 126 Kg

PM 600 P BT PV P V 511 Liter 372 Liter E 4 702x695x2060770x735x2150134 Kg 148 Kg

PM 700 P TN PX 630 Liter 484 Liter B 5 702x810x2080770x840x2190104 Kg 118 Kg

PM 700 P BT PX 630 Liter 484 Liter C 5 702x810x2080770x840x2190108 Kg 122 Kg

PM 700M TN EP PX 630 Liter 484 Liter - 5 702x810x2080770x840x219092 Kg 106 Kg

PM 700M BT EP PX 630 Liter 484 Liter - 5 702x810x2080770x840x219094 Kg 108 Kg
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Modelle

M o dell Türtyp** Bruttovolumen
Netto -
volumen

Energie -
ef¿zienz-
klas se

Klima -
klas se

Pr o duktab mes -
sungen 

B x T x H (mm)

Verpac kungs -
abmessungen
B x T x H (mm)

Nettoge -
wicht 
(kg)

Brutto -
gewicht 
(kg)

PM 700 P TN PV P V 630 Liter 484 Liter D 4 702x830x2080770x860x2190115 Kg 129 Kg

PM 700 P BT PV P V 630 Liter 484 Liter D 4 702x830x2080770x860x2190137 Kg 151 Kg

PM 700M TN EP PV P V 630 Liter 484 Liter - 4 702x830x2080770x860x2190103 kg 117 kg

PM 700M BT EP PV P V 630 Liter 484 Liter - 4 702x830x2080770x860x2190123 kg 137 Kg

PM 700 P 5CA TN PX 630 Liter 466 Liter B 5 702x810x2080770x840x2190130 Kg 144 Kg

PM 700 P 5CA BT PX 630 Liter 466 Liter C 5 702x810x2080770x840x2190134 Kg 148 Kg

PM 700 P TN-TN PX 282/298 Liter338 Liter C 5 702x845x2040770x885x2150129 Kg 143 Kg

PM 700 P TN-BT PX 282/298 Liter338 Liter - 5 702x845x2040770x885x2150131 Kg 145 Kg

PM 700 P BT-BT PX 282/298 Liter338 Liter C 5 702x845x2040770x885x2150133 Kg 147 Kg

PM 700 P TN-FS PX 282/298 Liter286 Liter C 5 702x845x2040770x885x2150129 Kg 143 Kg

PM 700 P BT-FS PX 282/298 Liter286 Liter - 5 702x845x2040770x885x2150131 Kg 145 Kg

PM 1400 P TN PX 1380 Liter
1092 
Liter

B 5 1435x810x20801500x840x2190165 Kg 184 Kg

PM 1400 P BT PX 1380 Liter
1092 
Liter

C 5 1435x810x20801500x840x2190174 Kg 193 Kg

PM 1400 P TN PV P V 1380 Liter
1092 
Liter

D 4 1435x830x20801500x860x2190187 Kg 206 Kg

PM 1400 P BT PV P V 1380 Liter
1092 
Liter

E 4 1435x830x20801500x860x2190232 Kg 251 Kg

PM 1400M TN EP PX 1380 Liter
1092 
Liter

- 5 1435x810x20801500x840x2190151 Kg 170 Kg

PM 1400M BT EP PX 1380 Liter
1092 
Liter

- 5 1435x810x20801500x840x2190158 Kg 177 Kg

PM 1400M TN EP PV P V 1380 Liter
1092 
Liter

- 4 1435x830x20801500x860x2190173 Kg 192 Kg

PM 1400M BT EP PV P V 1380 Liter
1092 
Liter

- 4 1435x830x20801500x860x2190216 Kg 235 Kg

PM 1400 P TN-TN PX 630/630 Liter968 Liter B 5 1405x810x20801470x840x2190206 Kg 225 Kg

PM 1400 P TN-BT PX 630/630 Liter968 Liter - 5 1405x810x20801470x840x2190214 Kg 233 Kg

PM 1400 P BT-BT PX 630/630 Liter968 Liter C 5 1405x810x20801470x840x2190222 Kg 241 Kg

PF 600 P TN PX 511 Liter 372 Liter C 5 702x675x2060770x715x2150101 Kg 115 Kg

PF 600 P BT PX 511 Liter 372 Liter D 5 702x675x2060770x715x2150105 kg 119 Kg

PF 600 TN EP PX 486 Liter 372 Liter - 5 702x710x2040770x750x215087 Kg 101 Kg

PF 600 BT EP PX 486 Liter 372 Liter - 5 702x710x2040770x750x215089 Kg 103 kg

PF 700 P TN PX 630 Liter 484 Liter B 5 702x810x2080770x840x2190104 Kg 118 Kg

PF 700 P BT PX 630 Liter 484 Liter C 5 702x810x2080770x840x2190108 Kg 122 Kg

PF 700M TN EP PX 630 Liter 484 Liter - 5 702x810x2080770x840x219092 Kg 106 Kg

PF 700M BT EP PX 630 Liter 484 Liter - 5 702x810x2080770x840x219094 Kg 108 Kg

PF 1400 P TN PX 1380 Liter 967 Liter C 5 1435x810x20801500x840x2190165 Kg 184 Kg

PF 1400 P BT PX 1380 Liter 967 Liter D 5 1435x810x20801500x840x2190174 Kg 193 Kg

PF 1400M TN EP PX 1380 Liter
1092 
Liter

- 5 1435x810x20801500x840x2190151 Kg 170 Kg

PF 1400M BT EP PX 1380 Liter
1092 
Liter

- 5 1435x810x20801500x840x2190158 Kg 177 Kg

D E 700 P RF P V 630 Liter 461 Liter E 4 702x815x2080770x855x2190123 kg 137 Kg

D E 700 P GA P V 630 Liter 461 Liter E 4 702x815x2080770x855x2190121 Kg 135 Kg

D E 700 P RF PV P V 630 Liter 461 Liter E 4 702x815x2080770x885x2190123 kg 137 Kg

D E 700 P GA PV P V 630 Liter 461 Liter E 4 702x815x2080770x885x2190121 Kg 135 Kg

D E 700 P RF PV BK P V 876 Liter 670 Liter E 4 910x878x2120980x918x2230205 Kg 224 Kg

D E 700 P GA PV BK P V 876 Liter 670 Liter E 4 910x878x2120980x918x2230203 Kg 222 Kg

D E XL P RF PX 876 Liter 670 Liter D 5 910x893x2120980x933x2230196 Kg 215 Kg

D E XL P GA PX 876 Liter 670 Liter D 5 910x893x2120980x933x2230194 Kg 213 Kg

D E XL P RF PV P V 876 Liter 670 Liter E 4 910x878x2120980x918x2230205 Kg 224 Kg
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Modelle

M o dell Türtyp** Bruttovolumen
Netto -
volumen

Energie -
ef¿zienz-
klas se

Klima -
klas se

Pr o duktab mes -
sungen 

B x T x H (mm)

Verpac kungs -
abmessungen
B x T x H (mm)

Nettoge -
wicht 
(kg)

Brutto -
gewicht 
(kg)

DE XL P GA PV P V 876 Liter 670 Liter E 4 910x878x2120980x918x2230203 Kg 222 Kg

D E XL P RF PV BK PX 630 Liter 342 Liter - 5 702x810x2080770x880x2190100 Kg 114 kg

D E XL P GA PV BK PX 1380 Liter 683 Liter - 5 1435x810x20801500x880x2190165 Kg 184 Kg

FS 700 P PX 630 Liter - - 5 702x810x2080770x840x2190114 kg 128 kg

FS 700M EP PX 935 Liter - - 5 810x1060x2120875x1100x2230181 Kg 200 Kg

FS 1400 P PV 630 Liter - - 4 702x815x2080770x855x2190125 Kg 139 Kg

FS 1400M EP P V 935 Liter - - 4 810x1050x2120875x1090x2230187 Kg 206 Kg

C H 700 P PV 630 Liter 342 Liter D 4 702x815x2080770x855x2190119 Kg 133 Kg

C H 700 P PV P V 630 Liter 342 Liter E 4 702x815x2080770x855x2190149 Kg 163 Kg

C H 1000 P PV 935 Liter 690 Liter D 4 810x1050x2120875x1090x2230187 Kg 206 Kg

C H 1000 P PV P V 935 Liter 690 Liter D 4 810x1050x2120875x1090x2230201 Kg 220 Kg

D L 700 P TN PX 630 Liter 342 Liter C 5 702x810x2080770x840x2190108 Kg 122 Kg

D L 700 P BT PX 630 Liter 342 Liter D 5 702x810x2080770x840x2190120 Kg 134 Kg

D L 700 P TN PV PX 630 Liter 342 Liter C 5 702x810x2080770x880x2190112 Kg 126 Kg

D L 700 P BT PV PX 1380 Liter 683 Liter D 5 1435x810x20801500x880x2190181 Kg 200 Kg

D L 1000 P TN PX 935 Liter 690 Liter C 5 810x1060x2120875x1100x2230181 Kg 200 Kg

D L 1000 P BT PX 935 Liter 690 Liter C 5 810x1060x2120875x1100x2230191 Kg 210 Kg

D L 1000 P TN PV PX 630 Liter 461 Liter D 5 702x810x2080770x840x2190112 Kg 126 Kg

D L 1000 P BT PV PX 630 Liter 461 Liter D 5 702x810x2080770x840x2190110 Kg 124 kg

D L 1000 P TN 2P PX 935 Liter - - 5 810x1060x2120875x1100x2230186 Kg 205 Kg

D L 1000 P BT 2P PX 935 Liter - - 5 810x1060x2120875x1100x2230196 Kg 215 Kg

G L 800 P BT PX 669 Liter 494 Liter C 5 745x870x2120815x900x2230131 Kg 145 Kg

G L 800 P 5CA BT PX 669 Liter 468 Liter C 5 745x870x2120815x900x2230153 Kg 167 Kg

G L 800 P 8CA BT PX 669 Liter 468 Liter C 5 745x870x2120815x900x2230173 Kg 187 Kg

G L XL P BT PX 876 Liter 664 Liter C 5 910x893x2120980x933x2230172 Kg 191 Kg

G L XL P 8CA BT PX 876 Liter 616 Liter C 5 910x893x2120980x933x2230212 Kg 231 Kg

G L 1000 P BT PX 935 Liter 699 Liter C 5 810x1060x2120875x1100x2230189 Kg 208 Kg

**Türtyp: PX = Edelstahltür; PV = Glastür
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2.2. Informationen zur Norm EN ISO 22041:2020

I n Bezug auf die Nor m EN ISO 22041:2020, die die Anfo r derungen für die Überprü fung der Leistung und des 
Energieverbrauchs von professionellen Kühlsc hränken  und -tischen für die Lagerung von Lebensmitteln fe stlegt, 
weisen wir auf die folgenden Präzisierungen für die Durchführung der Test s hin:

• Bei den Modellen „Express“ können die Tests für die Modelle „EX 700“ mit dem Zusatz zubehörteil Nr. 1 
GR 53x65 und für die Modelle „EX 1400“ mit den Zusatzzubehörteilen Nr. 2 GR 53x65 un d Nr. 1 GR 18x57 
durchgeführt werden.

• Bei den Modellen „Premium“ können die Tests für die Modelle „PM 70 0“ mit dem Zusatzzubehör Nr. 1 GR 
53x65 durchgeführt werden, für die Modelle „PM 1400“ mit dem Zusatzzubehör Nr . 2 GR 53x65, für das 
Modell „PM 700 P TN-FS“ mit dem Zusatzzubehör Nr. 1 GR 60x40 als Ersatz für das mitgelief erte Zube -
hörteil CAS FIS H.

• Bei den Modellen „Per for m an ce“ können die Tests für die Modelle „PF 700“ mit dem Zusatzzubehörteil Nr. 1 
GR 53x65 und für die Modelle „PF 1400“ mit den Zusatzzubehörteilen Nr. 2 GR 53x 65 durchgeführt werden.

• Bei den Modellen „Deluxe Meat 700“ können die Tests für die Modelle „DE 700 RF“ mit de m Zusatz Nr. 2 
RF 53x65 X als Ersatz für das mitgelieferte Zubehörteil Nr. 1 RF GA 5 3x65 X durchgeführt werden, für die 
Modelle „DE 700 GA“ mit dem Zusatzubehör Nr. 4 RF 53x65 X als Ersatz für das mit gelieferte Zubehör GA 
53x65 X und VA 53x65 X.

• Bei den Modellen „Deluxe Meat XL“ können die Tests für die Modelle „DE XL RF“ mit dem Zusa tz Nr. 2 
RF 70x70 X als Ersatz für das mitgelieferte Zubehörteil Nr. 1 RF GA 70x70 X durchge führt werden, für die 
Modelle „DE XL GA“ mit dem Zusatzzubehör Nr. 4 RF 70x70 X als Ersatz für das mitgelief erte Zubehör GA 
70x70 X und VA 70x70 X.

• Die Schränke „Deluxe Meat“ wurden mit dem Verdampferlüfter-Ste uerungsm o dus (Feuchtigkeitssymbol) 
in RH2 getestet.

• Bei den Modellen „Fish“ können die Tests für die Modelle „FS 700“ mit dem Zusatz des Zube hörs Nr. 4 
GR 53x65 als Ersatz für das mitgelieferte Zubehör Nr. 3 CAS FISH und für die Modelle „FS 14 00“ mit dem 
Zusatz von Nr. 8 GR 53x65 als Ersatz für das mitgelieferte Zubehör Nr. 6 CAS FISH durchge führt werden

• Bei den Modellen „Choc olate“ können die Tests für die Modelle „CH 700“ mit dem Zub ehör Nr. 4 GR 60x40 
und für die Modelle „CH 1000“ mit dem Zubehör Nr. 4 GR 60x80 durchgeführt werden.

• Bei den Modellen „Delizia“ können die Tests für die Modelle DL 700 mit dem Zub ehör Nr. 4 GR 60x40 und 
für die Modelle DL 1000 mit dem Zubehör Nr. 4 GR 60x80 durchgeführt werden.
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2.3. Komponenten

Nachstehend ¿nden Sie eine Übersicht über die Komponenten des Geräts:

SCHRANK

5

2

3

4

21

6

1

7

8

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

9

22

Abb. 21 - Hauptko m p o nenten 

PR EM I U M-SCH R A N K

Po s. Beschreibung

1 Geschäumte Schale

2 Vordere Zahnstange

3 Hintere Zahnstange

4 Obere Türangel

5 Schlos s für Kühlsc hränke

6 Kabel 3G 1.50 Schwarz + Schuko 3 m + Faston H05V VF 16 A-250 V

7 Führung für Rost

8 Mono bloc k-Einheit

9 Förderban d (nur bei Modell bt)
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PR EM I U M-SCH R A N K

Po s. Beschreibung

10 Wandbefestigungshalterung

11 Verstellbarer Fuß

12 Beheiztes Kabel (nur bei Modell bt)

13 Untere Türangel

14 Türdichtung

15 Rost

16 Ausgleichsventil (nur bei Modell bt)

17 Geschäumte Premium-Tür

18 Feder-Türangel

19 LED-Leiste

20 Anzeige

21 Premium-Aufkleber 

22 Jumbo-Thermostat
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KAPITEL 3

3.1. Transport

3.2. Vorbereitende Maßnahmen

3.3. Aufstellung

3.4. Anleitung zur Einstellung der Türangeln
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3.1. Transport

3.1.A. Sicherheitshinweise

ACHTUNG
D as Anheben und der Transp o rt des Geräts dür fen NUR durch vom Hersteller autori siertes 
Fac hpersonal durchgeführt werden. Der Hersteller lehnt jede Ve rantwortung für eventuelle 
Unannehmlichkeiten ab, die durch Transp o rte entstehen, die unter anderen a ls den in diesem 
Handbuch angegebenen Bedingungen oder mit anderen a ls den angegebenen Hebevorric h -
tungen durchgeführt werden.

Der Transp o rt muss wie folgt durchgeführt werden:

• mit größter Vor sic ht und unter vollständiger Einhal tung der gesetzlichen Vor sc hriften zur Arbeitssic her heit 
und der geltenden Nor men;

• durch fachlich quali¿ziertes, autorisiertes und für diese Aufgaben geschultes Personal, das über die er-
forderlichen körperlichen und geistigen Fähigkeiten  ver fügt und mit persönlicher Schutzausrüstung (PSA ) 
ausgestattet ist;

• unter Beibehaltung der vertikalen Position des Geräts;

• nac hdem überprüft wurde, dass sich im Manövrierbereich und entlang des Weg es zum Aufstellungso rt 
keine Personen oder Gegenstände (z. B. Verpackungen) be¿nden, die den Transport behindern könnten;

• nachdem sichergestellt wurde, dass der Boden glatt, vollkommen eben und frei v on Unebenheiten ist.

BITTE BEACHTEN

Bei Geräten mit integriertem Kühlaggregat muss, wenn der Transport in horizontaler Position statt in 
vertikaler er folgt ist, mindestens 24 Stunden gewartet werden, bevor das Gerät eingeschaltet wird.

Der Hersteller lehnt jede Verantwortung und GewährleistungspÀicht für Schäden am Gerät ab, die durch 
Nic htbeachtung dieser Vor sc hrift entstehen.

ACHTUNG
Die Geräte dür fen NICHT manuell, mit Gurten, durch Ziehen oder mit behelfsmä ßigen Mitteln 
versetzt werden. Heben Sie das Gerät nur so weit an, wie es für einen sich eren Transp o rt 
er forderlich ist. Im Falle eines Fehlers sollten Sie sich nicht gegen die Last s temmen, sondern 
sie fallen lassen.

SICHERHEITSHINWEISE
A c hten Sie besonders auf die Neigung und den Gewichtsausgleich, da der Schw erpunkt des Geräts nicht 
mit seinem geometrisc hen Mittelpunkt übereinstimmt.
Stellen Sie außerdem sicher, dass die Gabeln des Hubwagens nicht gegen die an der Un terseite des Geräts 
befestigten Führungen für die Wannen stoßen.
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3.1.B. Überprüfung des Geräts vor dem Handling

Überprüfen Sie nac h dem Auspac ken und vor dem Transp o rt des Ger äts zum Aufstellungso rt sorg fältig, ob es 
während des Transp o rts beschädigt wurde.

Bei Schäden oder Anomalien unterbrechen Sie die Installation und melden S ie dies sofo rt dem Spediteur 
oder Händler. Unter keinen Umständen dar f ein beschädigtes Gerät ohne vorh erige Ankündigung und ohne 
vorherige schriftliche Genehmigung an den Herstelle r oder Händler zurückgesandt werden.

3.1.C. Transport

3.1.C.i. Transport des Geräts auf Füßen
D as Gerät mit einem Hubwagen (Abb. 3.1 und Abb. 3.2) mit einer Tragfähigkeit v on mindestens 20 % über 
dem Gewicht des Geräts (Gewicht siehe Kapitel „2.1. Technische Daten der Modelle“ Seite 30) von vorne 
aufnehmen.

Das Gerät am Aufstellungso rt vorsic htig von der Palette nehmen und dar auf achten, dass der Soc kel nicht 
beschädigt wird.

Abb. 3.1 - Transpo r t m i t Hubwagen Abb. 3.2 - Transpo r t m i t Füßen

3.1.C.ii. Transport des Geräts auf Rädern

Der Transp o rt eines mit Rädern ausgestatteten Geräts 
muss immer wie folgt er folgen:

• langs am von der Vorderseite her versc hieben (Abb. 
3.3), damit die Tür während des Versetzens geschlos -
sen bleibt;

• auf einem glatten, vollkommen ebenen Boden, der 
frei von Unebenheiten und Hindernissen ist und nich t 
rutschig ist.

Wenn die gewünschte Position erreicht ist, müssen die 
Räder mit den entsprechenden Feststellbremsen gesi -
chert werden.

Ric htige
 

Schubri
chtu
ng

Abb. 3.3 - Transpo r t m i t Rädern
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3.2. Vorbereitende Maßnahmen

3.2.A. Überprüfung des Geräts nach dem 
Transport

N ac h dem Aufstellen des Geräts am Aufstellungso rt 
überprüfen, ob es beim Transp o rt nicht beschädigt w urde.

Bei Beschädigungen oder Anomalien die Installation 
unterbrechen und Samaref kontaktieren.

3.2.B. Entfernen der Schutzfolien

Die Schutzfolien langs am vom Gerät entfernen.

Eventuelle Kleberückstände mit einem für Edelstahl -
ober flächen geeigneten Lösungsmittel entfernen und 
dabei den Einsatz von Werkzeugen, Scheuermitteln oder 
Säuren vermeiden, die die Ober flächen beschädigen 
könnten (Abb. 3.4).

3.2.C. Entsorgung von Verpackungen 
und Folien

Befreien Sie den Bereich vor Beginn der Installation von 
entfernten Verpac kungen und Folien, da diese eine m ögli -
che Verwicklungs- und Erstickungsgefahr für Mensc hen 
und Tiere dar stellen.

Das gesamte Verpac kungsmaterial muss gemäß den im 
Aufstellungsland geltenden Vor sc hriften entsorgt we rden 
(Abb. 3.5).

Wenden Sie sich im Zweifelsfall an Ihre örtlichen Behör -
den, um Infor mationen zur ordnungsgemäßen Entsorgun g 
zu erhalten.

Holzkiste | Palette

Recycelbar | Material: Holz | Kennzeichnung: FOR

Polystyrol

Recycelbar | Material: Polystyrol | Kennzeichnung: PS06

Kartonecken und Papierbögen

Recycelbar | Material: Papier | Mar kierung: PS06

Umreifungsbänder

Nic ht recycelbar | Material: Polypropylen ( PP) und Po -
lyester (PET)

Folien

Recycelbar | Material: Polyethylenterephthalat | Kennzeichnung PET01

Abb. 3.4 - En t fer nen der S c hutz f o l ien

01

PET

06

PS

FOR

MADE IN 

ITALY

PP+PET

CA

Abb. 3.5 - En tsorgung der Verpackungen
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3.2.D. Entfernung nicht konformer Gegenstände aus der Zelle

Ent fernen Sie alle nicht konfo r men Gegenstände (z.  B. Handbücher, Plastiktüten usw.) aus der Zelle.

Vermeiden Sie es, während der Installation Gegenstände in der Zelle abzuleg en (z. B. Schraubenzieher).

Geben Sie dem Eigentümer des Geräts die entsprechend en Unterlagen (z.  B. Betriebs- und Wartungsanlei -
tung), damit er sie einsehen und an einem sicheren Ort aufbewahren kann.

3.3. Aufstellung

3.3.A. Merkmale des Aufstellungs-
raums

Der Aufstellungsr aum muss (Abb. 3.6):

• über einen ebenen, vollkommen waagerech -
ten Boden ver fügen, der das Gewicht des voll 
beladenen Geräts tragen kann (siehe Kapitel 
„2.1. Technische Daten der Modelle“ Seite 
30).

• Es muss vor direkter Sonneneinstrahlung und 
WitterungseinÀüssen wie Regen geschützt 
sein.

• Der Raum muss belüftet sein und einen aus -
reichenden Luftaustausch gewährleisten; ist 
eine natürliche Belüftung nicht möglich, kann 
eine Zwangsbelüftung eingesetzt werden.

• Er dar f keinen Vibrationen, hoc hf requenten 
Geräusc hen, St aub o der Frem d kör per n 
ausgesetzt werden, da diese Bedingungen 
zu einer Versc hlechterung oder einem me -
chanisc hen Versagen führen können.

• Er muss den geltenden Vor sc hriften für Ar -
beitssic herheit, Anlagen und Bran d s c hutz 
entsprechen.

• Er dar f keine explosiven oder brennbaren 
Materialien oder Stoffe enthalten (z. B. GasÀa-
schen, Trennwände aus Holz), um Brand- oder 
Explosions gefahren zu vermeiden.

• Er dar f aussc hließlich für die Lagerung von 
Lebensmitteln verwendet werden.

• Die Temperatur muss zwischen 10°C und 
43°C liegen; außerhalb dieses Temperatur -
bereichs kann die angegebene Leistung nicht 
garantiert werden.

• Die Lüftungsöf fnungen des Geräts dür fen 
nicht verdeckt werden (Abb. 3.7).

AIR

Max 43°C

Min 10°C 

Abb. 3.6 - Aufstellung

Abb. 3.7 - Aufstellung
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3.3.B. Einzuhaltende Mindestabstände

D as Gerät muss in einem Ab -
stand von mindestens 10 cm 
zu Wänden aufgestellt werden 
und einen oberen Freiraum 
von mindestens 50 cm haben 
(Abb. 3.8).

Das Gerät muss in einem Ab-
stand von mindestens 10 cm 
zu anderen neutralen Geräten 
installiert werden (Abb. 3.9).

Stellen Sie das Gerät in einem 
Mindestabstand von 50 cm 
zu Wärmequellen (z. B. Fritteu -
sen, Öfen, Herdplatten usw.) auf 
(Abb. 3.9). Geringere Abstände 
könnten die Leistung des Ge -
räts beeinträc htigen und/oder 
die Lebensdauer einiger seiner 
Komp o nenten verkürzen. Wenn 
der empfo hlene Abstand nicht 
eingehalten werden kann, lassen 
Sie von Fachleuten eine isolieren -
de, feuer feste Wand zwischen 
den beiden Geräten einbauen.

Stellen Sie sicher, dass die Öff -
nung der Türen nicht durch andere 
Elemente (z.  B. andere Geräte) 
behindert wird.

Das Gerät ist nicht für die Instal -
lation in Möbeln oder geschlos -
senen Strukturen geeignet.

min

50 cm

min

10 cm

Abb. 3.8 - M i n destabstände

50 cm

m
in.

10 cm

m
in.

Abb. 3.9 - M i n destabstände
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3.3.C. Aufstellung und Nivellierung

3.3.C.i. Aufstellung und Nivellierung der Maschine 
auf Füßen

Die Geräte dür fen nur auf dem Boden abgestellt werden.

Der für die Aufstellung der Geräte vorgesehene Boden muss 
technisc he und strukturelle Eigensc haften aufweisen, die 
geeignet sind, das Gewicht der Geräte zu tragen, und er muss 
vollkommen eben und glatt sein.

Nac h dem Aufstellen muss das Gerät durch Einstellen der 
Stützfüße per fekt nivelliert werden (Abb. 3.10). 

Eine nicht waagerechte Installation kann den Betrieb und den 
ordnungsgemäßen Abfluss des Kondenswassers beeinträ ch -
tigen; außerdem verhindert eine sorg fältige Nivellie rung ein 
versehentliches Öffnen oder Schließen der Tür.

3.3.C.ii. Aufstellung und Nivellierung der Maschine 
auf Rädern

Auf Wunsc h können die Geräte bereits mit von Samaref 
zugelassenen und geprüften Rädern geliefert werden.

Es wird empfo hlen, keine anderen als die ursprünglich instal -
lierten Räder zu verwenden.

Wenn aufgrund von Beschädigungen ein Aus -
tausch er forderlich ist, wenden Sie sich bitte an 
den autorisierten Händler oder den Kundendienst, 
um Originalersatzteile zu erhalten.

Auch wenn das Gerät mit Rädern ausgestattet 
ist, muss es per fekt waagerecht stehen. Daher 
ist es wichtig zu überprüfen, ob die Auflagefläche 
horizontal, eben und frei von Unebenheiten ist.

Um eine Beschädigung der Ansc hlüsse beim 
Transp o rt zu vermeiden,wird empfo hlen, das 
Gerät beispielsweise mit einem Stahlseil und 
einem Karabinerhaken (beides nicht im Lieferum -
fang enthalten) zu sichern (Abb. 3.11).

Wenn es notwendig ist, Löcher in das Gerätege -
häuse zu bohren, ist darauf zu achten, dass 
die elektrisc hen oder Kühlkomp o nenten nicht 
beschädigt werden.

Die Wahl der Befestigungsart muss für die Art 
der Wand, an der das Gerät befestigt werden 
soll, geeignet sein und liegt in der Verantwortung 
des Installateurs.

Abb. 3.10 - N ivellierung des Geräts auf Füßen

max.

2 cm

I s olierplatte

Metallblech

Abb. 3.11 - Befestigung des Geräts mi t S tahlseilen
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3.3.D. Befestigung der Wandhalterungen für Geräte auf Füßen

U m ein versehentliches Umkippen des Geräts auf Füße n zu vermeiden, befestigen Sie es mit den mitgelie -
ferten Halterungen an der Wand.

Befolgen Sie zur Befestigung die Anweisungen in Abbildung 3.12.

Die Wahl der Beschläge (nicht im Lieferumfang enthalten) und de r Verankerungsmethode hängt von der Art 
und Stärke der Befestigungswand ab und liegt in der Verantwortung des Inst allateurs.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte vor der Durchführung dieser Arbeit an die te chnisc he Abteilung von Samaref.
5
0 mm

Abb. 3.12 - Befestigung der Wandhalterungen
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3.3.E. Positionierung der Remote-Einheit

Die Remote-Einheit muss in einem Abstand von maximal 10 Metern zum Gerät installiert werden.

Die Remote-Kühlaggregate können installiert werden:

• im Freien, an einem vor direkter Sonneneinstrahlung und WitterungseinÀüssen geschützten Ort (der Ins-
tallateur kann die Verwendung einer Abdeckung oder Überdac hung in Betrac ht z iehen);

• in Innenräumen, die den im Installationsland geltenden Brands c hutzvorsc h riften entsprechen, wobei ge -
schlos sene Räume mit hohen Temperaturen und geringe m Luftaustausch zu vermeiden sind.

Bei der Positionierung (Abb. 3.13) müssen stets die er forderlichen Sicherheitsabstände eingehalten werd en, 
um einen kor rekten Luftaustausch zu gewährleisten und den Zugang für eventu elle Wartungsar beiten zu 
ermöglichen.

Für die Remote-Einheiten ist ein Mindestabstand von 10 cm zu den Paneelen er forderlich.

Die maximale Umgebungstemperatur für den Betrieb beträgt 43  °C.

A

max10 m

A = ≥ 10 cm 

Max 43 °C

Min 10°C 

Abb. 3.13 - Positi o n ierung der Remote- Ei n heiten
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3.4. Anleitung zur Einstellung der Türangeln

ACHTUNG

Der Austausch der Türangeln er fordert den Einsatz von zwei Personen.

3.4.A. Vorbereitung

BITTE BEACHTEN

Verwenden Sie beim Austausch von Türangeln:
- eine Leiter
-  einen Schr aubendreher mit auswechselbaren 
Einsätzen
- einen Rollsc hlüssel.
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3.4.B. Demontage der Tür

• Die 6 Schrauben (1 – Abb. 3.14) des oberen Armaturenbretts lösen.

• Das Ar maturenbrett nicht aus seiner Position entfernen.

• Lösen Sie die Schraube der oberen Türangel (1 – Abb.  3.15)

• Die Unterlegsc heibe (2 - Abb. 3.15) entfernen.

Abb. 3.14 - S c h rauben und oberes Armaturenbret t

1

Abb. 3.15 - Sc h raube und Un ter legscheibe

1

2
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BITTE BEACHTEN

Während der nächsten Schritte muss eine der beiden Personen die Tür festhalte n.

• Die 3 Schrauben der oberen Türangel (1 – Abb. 3.16) lösen.

Abb. 3.16 - S c h rauben der oberen Türangel

1

• Heben Sie das Ar maturenbrett vorsic htig um einige Millimeter an der in der Abb ildung angegebenen Stelle 
an (1 – Abb. 3.18) und halten Sie sie angehoben, bis die Tür vollständig en tfernt ist (siehe nächster Schritt).

1

Abb. 3.17 - En t fer nen der oberen Türangel

1

Abb. 3.18 - Hebepunk t

• Die obere Türangel (1 – Abb. 3.17) entfernen.
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• Zu zweit die Tür öffnen (1 – Abb. 3.19), diese entfernen (2 – Abb. 3.19) und sie anheben (3 – Abb. 3.19) und 
dabei äußerst vorsic htig vorgehen.

• Legen Sie die Tür vorsic htig auf eine ebene, saubere und stabile Fläche.

Abb. 3.19 - Demo n tage der Tür

2 3

1
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3.4.C. Umkehrung der Türangeln

• Die 2 Schrauben der Türangel (1 – Abb. 3.20) lösen.

• Die Türangel entfernen (2 – Abb. 3.20).

• Die Buchse entfernen (3 – Abb. 3.20).

• Die Tür um 180° drehen (4 – Abb. 3.20).

• Die Türangel einsetzen (5 – Abb. 3.20).

• Die 2 Schrauben der Türangel festziehen (6 – Abb. 3.20).

• Die Buchse einsetzen (7 – Abb. 3.20).

Abb. 3.20 - Sc h rauben für Türangeln

1

3

2

5

6

7

4
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3.4.D. Änderungen am Schrank

• Mar kieren Sie mit einem Bleistift die Position der unteren T ürangel (1 - Abb. 3.21) in Bezug auf die Schrank B-
struktur  (2 - Abb. 3.21).

• Lösen Sie die 3 Schrauben der unteren Türangel (1 – Abb. 3.22).

Abb. 3.21 - B leisti f t mar k ierung

1

2

Abb. 3.22 - Sc h rauben der unteren Türangel

1
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• Positionieren Sie die untere Türangel auf der gegenü berliegenden Seite des Schr anks und richten Sie sie  
an der zuvor mit Bleistift angezeichneten Mar kierung aus (1 – Abb. 3.23).

• Prüfen Sie, ob die Kunststof funterlegsc heibe(n) (2 – Abb. 3.23) ric htig unter der Messingsc heibe (3 – Abb. 
3.23) positioniert ist/sind, die sich beide an der unteren Türangel befin den.

• Befestigen Sie die untere Türangel mit den 3 vorgesehenen Schr auben (1 – Abb. 3.24).

Abb. 3.23 - An der Mark ierung ausric h ten und auf die Unter legscheiben achten

1

2

3

Abb. 3.24 - S c h rauben der unteren Türangel

1



55

I n stallations a nleitung

Rev. 0.0 – Ausgabe 27.10.2025

• Im Armaturenbrett die vorgestanzte Platte (1 – Abb. 3.25) entfernen.

3.4.E. Montage der Tür

• Die Tür zu zweit und unter großer Vor sic ht anheben (1 – Abb. 3.26), indem Sie das untere Schar nier auf 
die Buchse schieben (2 – Abb. 3.26).

Abb. 3.25 - Vo rgeschn i t tene B leche

1

Abb. 3.26 - M o n tage der Tür

1
2
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• Das Ar maturenbrett vorsic htig um einige Millimeter anheben und bis zur Monta ge der Tür angehoben halten.

• Die Tür montieren und schließen.

• Die obere Türangel einsetzen (1 – Abb. 3.27).

• Die Unterlegsc heibe auf die obere Türangel setzen (1 – Abb.  3.28).

• Die Schraube an der oberen Türangel festziehen (2 – Abb.  3.28).

Abb. 3.27 - Ei nsetzen der oberen Türangel

1

Abb. 3.28 - S c h rauben der oberen Türangel

1

2
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Abb. 3.29 - S c h rauben der oberen Türangel

1

Abb. 3.30 - S c h rauben des Armaturenbret ts

1

• Die 3 Schrauben der oberen Türangel festziehen (1 – Abb. 3.29).

• Die 6 Schrauben (1 – Abb. 3.30) des Armaturenbretts festziehen.
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KAPITEL 4

4.1. Einführung von Anschlüssen

4.2. WasserabÀuss

4.3. Elektrischer Anschluss

4.4. Anschluss des Kühlsystems
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4.1. Einführung von Anschlüssen

Die Geräte er fordern folgende Ansc hlüsse an die Raumsysteme:

• Elektrischen Anschluss;

• Kühlanschluss (für Geräte mit externem Kühlaggregat).

Alle Anschlüsse müssen von quali¿ziertem und von Samaref autorisiertem Personal durchgeführt werden, das 
mit persönlicher Schutzausrüstung (z.  B. Handsc huhe, Sicherheitssc huhe usw.) ausgestattet ist und die im 
Land der Verwendung geltenden Vor sc hriften für Anlag en und Arbeitssic herheit einhält.

Bevor Sie fort fahren, müssen die Daten des Geräts überprüft we rden, um sicherzustellen, dass sie mit de -
nen des Systems kompatibel sind; diese Informationen ¿nden Sie auf dem Typenschild, siehe Kapitel „1.3. 
Typenschilder und Warnhinweise“ Seite 25, das sich außen (1 – Abb. 4.1) oder im Inneren des Geräts 
be¿ndet (2 – Abb. 4.1).

Das Typensc hild enthält wichtige technisc he Daten, die auch für eventu elle Wartungs- oder Reparaturar beiten 
unerlässlich sind. Es ist daher wichtig, dass es nicht entfernt, beschädigt od er verändert wird.

OBLIGATORISCH

Tragen Sie bei allen Arbeiten Sicherheitskleidung, Sicherheitssc huhe und 
Schutzhandsc huhe.

1

2

Abb. 4.1 - Anbringung des CE - Kennzeic h nungsschi l ds
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4.2. WasserabÀuss

(Nur für FISH-Modelle)

D as Gerät ist mit einer Auffang s c h ale unter dem Schr ank b o den ausgestat tet. Der Endnutzer muss diese re -
gelmäßig kontrollieren, leeren und reinigen, jedoc h nur, wenn sowohl das Ge rät als auch der Inhalt der Wanne 
Raumtemperatur haben.

Ein permanenter Anschluss an ein AbÀussrohr ist nicht vorgesehen; falls erforderlich, kann der Installateur 
diesen jedoc h vornehmen und übernimmt dabei die Verantwortung für die verw endeten Materialien und die 
Art des Ansc hlusses.

4.3. Elektrischer Anschluss

4.3.A. Sicherheitshinweise

GEFAHR
Bevor Sie elektrisc he Ansc hlüsse vornehmen, lesen Sie bitte sorgfältig d ie Sicherheitshinwei -
se im Kapitel „1.1. Sicherheitshinweise“ Seite 12 der Anleitung und vergleichen Sie stets 
die Daten der Anlage mit denen auf dem Typensc hild  (siehe Kapitel „1.3. Typenschilder und 
Warnhinweise“ Seite 25).
Das Ansc hlusssystem muss den im Land der Installation des Geräts gelt enden Vor sc hriften ent -
sprechen, und der Anschluss an das Stromnetz muss von quali¿ziertem Personal durchgeführt 
werden: Die Nichtbeachtung dieser Vor sc hriften kann zu Schäden un d Verletzungen führen, die 
Garantie erlisc ht und der Hersteller ist von jeglicher Haftung befre it.

4.3.B. Anschluss an das 
Stromnetz

Die Geräte sind mit folgender Versor -
gungsspannung erhältlich:

• einphasig 230 V/1/50 Hz (Abb.  4.2); 
Netzkabel und Schukostecker sind 
vorinstalliert. Um das Gerät anzu -
schließen, stecken Sie den Stecker 
einfac h in eine geeignete und leicht 
zugänglic he Steckd o se. Es wird 
empfo hlen, die Elektroinstallation 
mit einem vorgeschalteten Fehler -
stromsc hutzschalter auszustatten, 
der den StromÀuss bei Überstrom 
automatisc h unterbric ht.

230V/1/50 Hz

Abb. 4.2 - Ei n p hasig
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Es muss eine kor rekte Erdung  über ein einziges, durchgehendes Kabel ohne Verbin dungs stellen und 
ohne Unterbrechung durch den Schutzschalter gewährleistet sein.

Der gelb/grüne Schutzleiter muss mindestens 10  mm länger sein als die anderen Leiter.

Die Spannung der Anlage muss innerhalb der Grenze von +10  % bleiben, und das Spannungsungleichgewicht 
zwischen den Phasen dar f 3  % nicht übersc hreiten.

Jedes Gerät muss in ein wirksames Potentialausgleichssystem  eingebunden sein, das den im Instal -
lationsland geltenden Vor sc hriften entspric ht.

Verwenden Sie für den Ansc hluss keine Adapter oder 
Mehr fac hsteckdo sen und verlängern oder verbinden Si e 
das Netzkabel in keiner Weise (Abb. 4.3).

Vermeiden Sie es, das Kabel aufzurollen, wenn es zu lang 
ist, und achten Sie darauf, dass es nicht eingeklem mt oder 
gequetscht wird oder im Weg ist (Abb. 4.3).

Die Steckdo se oder der Ansc hlusskasten muss sich 
an einer leicht zugänglichen Stelle be¿nden, damit das 
Gerät im Bedar f s f all schnell vom Stromnetz getrennt 
werden kann.

WARNUNG
Der Austausch des Netzkabels dar f nur 
von einem quali¿zierten Techniker durch-
geführt werden. Das Kabel sollte nur durch 
ein Kabel mit ähnlichen Eigensc haften 
ersetzt werden.

Abb. 4.3 - Adapter und Mehr fachsteckd osen
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4.4. Anschluss des Kühlsystems

4.4.A. Geräte mit integriertem Kühlaggregat

Geräte mit integriertem Kühlaggregat, die bereits an der Masc hine monti ert sind, benötigen keinen zusätzlichen 
Ansc hluss.

BITTE BEACHTEN

Wurde das Gerät horizontal statt vertikal transportiert, warten Sie mindestens 24 Stunden, bevor 
Sie es einschalten.

Der Hersteller lehnt jede Verantwortung und GewährleistungspÀicht für eventuelle Schäden am Gerät ab, 
die durch Nichtbeachtung dieser Vor sc hrift entstehen .

4.4.B. Geräte mit Remote-Kühlaggregat

Samaref emp¿ehlt die Verwendung seiner eigenen 
Kühlaggregate, die als einzige die maximale Ef¿zienz 
und beste Leistung der Geräte gewährleisten, auf de nen 
sie installiert sind (Abb. 4.4).

Bei Remote-Geräten muss die Masc hine über Vorlaufro h -
re (1 - Abb. 4.5) und Saugrohre (2 - Abb. 4.5) mit dem 
Remote-Kühlaggregat verbunden werden.

Die Auswahl des Remote-Kühlaggregats obliegt dem 
Installateur, der dieses entsprechend dem Gerätetyp, an 
dem es montiert werden soll, auswählen muss (siehe Ka -
pitel „2.1. Technische Daten der Modelle“ Seite 30).

Wenn Sie Zweifel oder Fragen haben, wenden Sie sich 
bitte an die technisc he Abteilung von Samaref.

BITTE BEACHTEN

H alten Sie die vom Hersteller empfo hlenen Abstände um Remote-Küh laggregate ein, um den ordnungsge -
mäßen Betrieb der Geräte und einen einfac hen Zugang  für die Wartung zu gewährleisten.

Abb. 4.4 - Remote- Ei n heit

12

Abb. 4.5 - Vo r lauf- und Saugroh re
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4.4.B.i. Einbau auf gleicher Höhe

Bei dieser Art der Installation be¿nden sich das Remote-Kühlaggregat und das Gerät auf gleicher Höhe. Die 
Durchmesser der Verbindungsr o hre betragen:

• 10 mm für das Saugrohr;

• 6 mm für das Vorlaufrohr.

Die maximale Länge der Rohre 
beträgt 10 Meter.

Achten Sie bei geraden Absc hnit -
ten auf ein leichtes Gefälle des 
Rücklaufrohr s, um den Rücklauf 
des Öls zum Kompresso r zu er -
leichtern.. Das Saugrohr muss mit 
einem hoc hwertigen, geschlos -
senzelligen Is olier m aterial mit 
einer Mindeststärke von 13 mm 
isoliert werden.

Die Rohre müssen mit Halterun-
gen am Boden oder an der Wand 
befestigt werden, deren Auswahl 
und Art der Verankerung von den 
spezi¿schen Anforderungen der 
I n stallation abhängt (Abb. 4.6).

Nac h der Herstellung der Ver -
bindung durch hermetisc h dichte 
S c hweißnähte ist Fo l ge n de s 
er forderlich:

• Die Anschlussleitungen 
(Versorgung und Ansau-
gung) müssen evakuiert 
werden.

• Das vorgesehene Kältemit-
tel muss eingefüllt werden.

• Es muss überprüft werden, 
dass keine Leckagen vor-
handen sind.

Maßnahmen zur Optimierung der 
Leistung der Kühlanlage:

• Da s Ther m o st atventil ein -
stellen.

2%

Rücklaufleitung

Abb. 4.6 - Ei nbau auf gleic her Höhe
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4.4.B.ii. Einbau auf unterschiedlichen Höhen

Bei dieser Art der Installation be -
¿nden sich das Remote-Kühlag-
gregat und das Gerät auf unter -
schiedlichen Höhen. 

Die Durc h mes ser der Ver bi n -
dungsro hre betragen:

• 10 mm für das Saugrohr;

• 6 mm für das Vorlaufrohr.

Die maximale Länge der Rohre 
beträgt 10 Meter.

Wenn das Remote-Kühlaggregat 
auf einer höheren Ebene als 
das Gerät installiert ist, muss ein 
Sipho n eingebaut werden:

• 1: an jedem Abgan g und alle 
1,8 Meter Höhenuntersc hied 
(1 – Abb. 4.7);

• 2: an jedem Eingan g (2 – Abb. 
4.7).

Wenn das Remote-Kühlaggregat 
auf einer niedrigeren Ebene als 
das Gerät installiert ist, muss 
kein Siph o n eingebaut werden 
(Abb. 4.8).

1

2

Abb. 4.7 - I nstallati o n auf einer höheren Ebene

Abb. 4.8 - I nstallati o n auf einer niedr igeren Ebene
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KAPITEL 5

5.1. Überprüfung der korrekten Installation

5.2. Überprüfung der korrekten Funktionsweise

5.3. Bedienfeld Premium JUMBO

5.4. Thermostat-Parameter JUMBO

5.5. Bedienfeld Performance EASY

5.6. Thermostat-Parameter EASY
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5.1. Überprüfung der korrekten Installation

Vo r der Auslieferung an den Kunden wird das Gerät in den Werkstätten des Herste llers überprüft und getestet, 
um jede Phase des Produktionsp r ozesses zu kontrollieren und Funkt ionalität und Sicherheit zu gewährleisten.

Überprüfen Sie nac h der Installation alle Punkte in der folgenden Tabelle u nd mar kieren Sie sie mit „ “, um 
sicherzustellen, dass die Installation vollständig und kor rekt durchge führt wurde.

Erklären Sie dem Benutzer absc hließend, wie er das Gerät optimal und sicher n utzen kann, und geben Sie 
ihm Anweisungen für die regelmäßige Wartung und Reinigung.

REG ELMÄSSIG E ÜBER PRÜFUNG EN

Überprüfungen der Positionierung Referenz

Wurde die Schutzfolie von allen OberÀächen entfernt? „3.2.B. Entfernen der Schutzfolien“ 
Seite 42

Be¿nden sich keine unzulässigen Gegenstände (z. B. Instal-
lationswerkzeuge, Bedienungsanleitungen, Verpackung steile 
usw.) im Raum, in dem das Gerät aufgestellt ist? Wenn ja, 
entfernen Sie diese!

„3.2.D. Entfernung nicht konformer 
Gegenstände aus der Zelle“ Seite 43

Sind die Räumlichkeiten für die Installation geeignet und ent -
sprechen sie den Anfo r derungen? (richtiger Luftaustausch, 
minimale/maximale Temperatur usw.).

„3.3.A. Merkmale des Aufstellungs-
raums“ Seite 43

Wurden die angegebenen Mindestabstände eingehalten? „3.3.B. Einzuhaltende Mindestabstän-
de“ Seite 44

I st das Gerät per fekt waagerecht ausgerichtet? „3.3.C. Aufstellung und Nivellierung“ 
Seite 45

Wenn das Gerät mit Rädern ausgestattet ist, wurden diese 
gesichert, um ein Reißen der Verbindungen vermeiden ?

„3.3.C. Aufstellung und Nivellierung“ 
Seite 45

Wenn das Gerät keine Räder hat, wurde es an der Wand 
befestigt?

„3.3.D. Befestigung der Wandhalte-
rungen für Geräte auf Füßen“ Seite 
46

Überprüfung der Anschlüsse Referenz

Entspric ht die Netzspannung den Angaben auf dem Typen -
schild?

„4.1. Einführung von Anschlüssen“ 
Seite 60

Wurde der elektrisc he Ansc hluss gemäß den im Land der 
Installation des Geräts geltenden Vor sc hriften durchgeführt ?

„4.3. Elektrischer Anschluss“ Seite 
61

Überprüfung der Anschlüsse Referenz

I st der Benutzer im Besitz aller Unterlagen zum Gerät?

Wurde der Benutzer ordnungsgemäß in den Gebrauch un d 
die Wartung des Geräts eingewiesen?
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5.2. Überprüfung der korrekten Funktionsweise

Nehmen Sie das Gerät gemäß den Anweisungen im Handbuch „Gebrauch und Wartun g” in Betrieb und über -
prüfen Sie die Funktionstüchtigkeit des Bedienfelds, siehe A bsc hnitt „5.3. Bedienfeld Premium JUMBO“ 
Seite 69 und Absc hnitt „5.5. Funktionsweise des Bedienfelds Performance EASY“ Seite 79.

Beobac hten Sie das Gerät während der gesamten Testphase aufmerksam und übe rprüfen Sie die kor rekte 
Funktionstüchtigkeit aller elektrisc hen Komp o nenten . Bei dieser ersten Inbetriebnahme dür fen keine Lebe ns -
mittel in das Gerät gegeben werden.

In dieser Anfan g s p h ase kann das Gerät aufgrund der Verdunstung der in den Isolie rmaterialien enthaltenen 
Feuchtigkeit unangenehme Dämpfe und Gerüche abgeben ; diese Phänomene versc hwinden nac h und nac h 
in den folgenden Betriebszyklen.

5.3. Bedienfeld Premium JUMBO

Verwenden Sie das Bedienfeld, um versc hiedene Parameter wie die Tempera tur im Inneren der Zelle einzu -
stellen. Auf diese Weise können Sie die idealen Bedingungen für die Lagerun g von Lebensmitteln schaf fen.

BenutzeroberÀäche und Hauptfunktionen (1 – Abb. 5.1) 

Thermostat J U M BO

%

Zusatzverbraucher 1

Zusatzverbraucher 2

Abtauen

Energieeinsparung

Uhr

Alarm HACCP

Temperatureinheiten

Kompressor

Verdampferlüfter

reserviert

Zellenbeleuchtung

ZELLENBE-

LEUCHTUNG,

Zusatzverbraucher

ABTAUEN,

Energieeinsparung

UP,

Feuchtigkeitsma-

nagement

DOWN,

Zusatzfunktionen

ON/STAND-BY,

Verlassen

SET,

Tastatursperre

Abb. 5.1 - JUMBO-BenutzeroberÀäche und Hauptfunktionen

5.3.A. Bedeutung der Led-Symbole

LED-SY M BO LE

LED EI N AU S B LI N K EN D

Ko m p resso r eingeschaltet Komp resso r ausgeschaltet • Kompresso r s c hutz aktiv

• Sollwerteinstellung läuft
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LED-SY M BO LE

LED EI N AU S B LI N K EN D

Verdampferlüfter eingeschaltet Verdampferlüfter ausgeschaltet Verdampferlüfter-Stopp aktiv

Zellbeleuchtung eingeschaltet Zellbeleuchtung ausgeschaltet Zellbeleuchtung über Digital -
eingang eingeschaltet

AUX 1 Hilfsp r o g r a m m 1 eingeschaltet Hilfspro gramm 1 ausgeschaltet Verzögerung Hilf s p r o g r a m m 
1 aktiv

AUX 2 Hilfsp r o g r a m m 2 eingeschaltet Hilfspro gramm 2 ausgeschaltet • Hilfspr o g r a m m 2 über Di -
gitaleingang eingeschaltet

• Ve rzö ge ru n g H i l f s p r o -
gramm 2 aktiv

Abtauung oder Vor a btr o pfen 
aktiv

- • Abtauverzögerung aktiv

• Abtropfen aktiv

• Wenn das Gerät eingeschal -
tet ist und das Display läuft, 
wird die Energiespar funkti -
on (Energy Saving) aktiviert

• Wen n d a s Gerät ein ge -
schaltet ist und das Display 
ausgesc h altet ist, ist der 
E ne r g ie s p a r m o dus a k ti -
viert; berühren Sie eine Tas -
te, um die nor male Anzeige 
wiederherzustellen

- -

Zeitanzeige - Einstellung von Datum, Uhrzeit 
und Tag der aktuellen Woc he

Temperaturanzeige - Die Funktion „Schnellkühlung” 
oder „Schnellheizung” ist aktiv

HACCP H A C C P-Ala r m (optio n al) im 
Speicher

- neuer HACCP-Alar m (optional) 
im Speicher

Alar m aktiv - -
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5.3.B. Ein- und Ausschalten des Gerätes – JUMBO –

Zum Einsc halten:

1. Berühren Sie die Taste ON/STAND-BY 2  Sekunden lang (1 – Abb. 5.2).

Zum Aussc halten:

2. Berühren Sie die Taste ON/STAND-BY 2  Sekunden lang (2 – Abb. 5.2).

WARNUNG
Auch wenn das Bedienfeld ausgeschaltet ist, bleibt das Gerät unter Spannung. Vor r egelmäßigen 
(z. B. Reinigungs-) oder außerordentlichen Wartungsa r beiten ist der Netzstecker des Geräts 
zu ziehen oder – sofern das Gerät an eine Schalttafel angeschlos sen ist – d er entsprechende 
Schalter auf OFF zu stellen.

%

1 2

Abb. 5.2 - Ei n - und Ausschalten
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5.3.C. Entsperren der Tastatur – JUMBO –

Zum Entsperren:

1. Berühren Sie die Taste 
SET/LU C C H ETTO 1  Sekunde 
lang (1 – Abb. 5.3): Auf dem Dis -
play wird „UnL“ angezeigt.

BITTE BEACHTEN

N ac h 30 Sekunden ohne Tas -
teneingabe zeigt das Display 
die Meldung „Loc” an und die 
Tastatur wird automatisc h ges -
perrt (Abb. 5.4).

BITTE BEACHTEN

Die Tastatur kann auch entsper -
rt werden, indem die anderen 
Tasten 1  Sekunde lang gedrückt 
werden.

%

1

Abb. 5.3 - En tsperren der Tastatur

%

Abb. 5.4 - S per ren der Tastatur
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5.3.D. Einstellung des Temperatursollwerts (°C) – JUMBO –

S tellen Sie si c he r, d a s s die 
Tastatur nicht gesperrt ist (siehe 
„5.3.C. Entsperren der Tastatur 
– JUMBO –“ Seite 72).

Zum Erhöhen oder Verringern der 
Temperatur (°C):

1. Berühren Sie die Taste 
SET (1 – Abb. 5.5): Auf dem Dis -
play blinkt das Kompressorsymbol 
und die aktuell eingestellte Tem -
peratur (°C) wird angezeigt.

2. Berühren Sie die Taste 
DOW N (2 – Abb. 5.5) oder die 
Taste UP (2 – Abb. 5.5) innerhalb 
von 15 Sekunden, um den Tempe -
raturwert (°C) einzustellen. 

3. Berühren Sie die Taste 
SET (3 – Abb. 5.5) oder führen 
Sie 15 Sekunden lang keine Ein -
gabe durch

5.3.E. Ein- und Ausschalten der Zellenbeleuchtung – JUMBO –

Zum Einschalten der Beleuchtung:

1. Berühren Sie die Taste 
CELL LIG HT (1 – Abb. 5.6): Auf 
dem Display wird das Symbol 
CELL LIG HT angezeigt.

Zum Aussc halten der Beleuch -
tung:

2. Berühren Sie die Taste 
CELL LIG HT (2 – Abb. 5.6): Auf 
dem Display wird das Symbol 
CELL LIG HT nicht angezeigt.

%

1 3 2

2

Abb. 5.5 - Temperatur- S o l l wer t

%

1 2

Abb. 5.6 - Taste für Zellenbeleuchtung
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5.3.F. Aktivieren der Abtauung im manuellen Modus – JUMBO –

Stellen Sie sicher, dass die Tastatur 
nicht gesperrt ist (siehe „5.3.C. Ent-
sperren der Tastatur – JUMBO –“ 
Seite 72) und das s das Überküh -
lung (Modus für intensive Kühlung) 
nicht aktiv ist.

Zum Aktivieren des Abtauens:

1. Berühren Sie die Taste AB -
TAUU N G 2  Sekunden lang (1 – Abb. 
5.7): Auf dem Display wird das Symbol 
für ABTAUU N G angezeigt.

BITTE BEACHTEN

S ollte das Symbol bei Berührung 
blinken, warten Sie bitte, bis das 
Symbol konstant leuchtet.
Dies gesc hieht, weil bestim mte 
Parameter den Beginn der Abtau -
ung zum Schutz des Kompresso r s 
verzögern.

Nac h einigen Sekunden beginnt das 
Symbol ABTAUEN (Abb. 5.8) zu blin -
ken und zeigt damit die Abtropf p h ase 
an.

Zum Deaktivieren der Abtauung:

2. Berühren Sie die Taste AB -
TAUU N G 2  Sekunden lang (2 – Abb. 
5.7): Auf dem Display wird das Symbol 
für ABTAUU N G nicht angezeigt.

BITTE BEACHTEN

Es wird empfo hlen, die manuelle 
Abtauung nur in besonderen Fällen 
zu aktivieren, beispielsweise wenn 
die Tür zum Einräumen von Lebens -
mitteln längere Zeit of fen stand.

%

1 2

Abb. 5.7 - Taste Abtauung

%

Abb. 5.8 - Abtausymbol bli n k t
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5.3.G. Aktivierung des Betriebs für niedrige, mittlere oder hohe Luftfeuchtigkeit 
–JUMBO –

Stellen Sie sicher, dass die Tastatur 
nicht gesperrt ist (siehe „5.3.C. Ent-
sperren der Tastatur – JUMBO –“ 
Seite 72).

BITTE BEACHTEN

D rei Stufen der Feuchtigkeitsre -
gelung:

• rH1 = Niedrige Luftfeuchtigkeit 
(65–70 %)

• rH2 = mittlere Luftfeuchtigkeit 
(75–80 %)

• rH3 = Ho he Luft feuchti g keit 
(85–90 %)

Zum Aktivieren der Funktion für nied -
rige, mittlere oder hohe Feuchtigkeit:

1. Berühren Sie die Taste UP/
GESTIO N E UMI D ITÁ (1 – Abb. 5.9)  
1 Sekunde lang: Auf dem Display wird 
die Bezeichnung der aktuell aktiven 
Feuchtigkeitsstufe angezeigt („ rH1“ oder „rH2“ oder „rH3“).

2. Berühren Sie die Taste UP (2 – Abb. 5.9) oder die Taste DOW N (3 – Abb. 5.9) innerhalb von 15 Se -
kunden, um die Bezeichnung „ rH1“ oder „rH2“ oder „rH3“ auszuwählen.

3. Tippen Sie 2 Sekunden lang auf die Taste SET (4 – Abb. 5.9), um die gewählte Feuchtigkeitsstufe zu 
bestätigen.

4. Berühren Sie die Taste ON/STAND-BY (5 – Abb. 5.9) (oder führen Sie 60 Sekunden lang keine Eingabe 
durch), um den Vorgan g zu beenden.

%

1
2

3
5

4

Abb. 5.9 - Funk t i o n Luf t feucht igkeit



76

KÜHLSC H R A N K
In

s
ta

ll
a

ti
o

n
s

a
n

le
it

u
n

g
_

S
A

M
A

R
E

F
_

K
ü

h
ls

c
h

ra
n

k
_

E
U

_
0

.0
_

2
5

_
D

E

5.4. Thermostat-Parameter JUMBO

SOLLWERT PAR.

S P S P

ANALOGEINGÄNGE PAR.

Zellenso n de Of f set CA1

Verdam pferso n de Of f set CA2

Hilf s s o n de Of f set CA3

Sondentyp P0

Dezimalpunkt aktivieren °C P1

Temperatureinheiten P2

Funktion der Verdam pferso n de P3

kon¿gurierbare Eingangsfunktion P4

Displaygröße P5

Lufteintrittsgewicht zur Berechnung der 
Pro dukttemperatur (CPT)

P7

Aktualisierungszeit des Displays P8

HAUPTREGLER PAR.

S ollwertdif ferenz r0

minimaler Sollwert r1

maximaler Sollwert r2

Sollwertsperre aktivieren r3

Of f set-Sollwert beim Energiesparen r4

Einstellung für heiß oder kalt r5

Of f set-Sollwert bei Überkühlung/Über -
hitzung

r6

Dauer der Überkühlung/Überhitzung r7

Dif ferentialpo sition r0 r12

KOMPRESSOR PAR.

Eins c h altverzögerung des Komp resso r s 
ab Einsc h alten

C0

Verzögerung zwischen zwei Komp res -
sor-Einsc h altvorgängen

C1

Mindestzeit Komp resso r aus C2

Mindestzeit Komp resso r ein C3

Komp resso r-Aus-Zeit bei Zellenso n -
de-Alar m

C4

Komp resso r-Ein-Zeit bei Zellenso n -
de-Alar m

C5

Sc hwellenwert für Meldung hoher Kon -
densation

C6

Sc hwellenwert für Alar m hohe Konden -
sation

C7

Alar mverzögerung bei hoher Konden -
sation

C8

Komp resso r stunden für Wartung C10

Anlaufverzögerung des Komp resso r s 2 C11

ABTAUUNG (wenn r5=0) PAR.

Pa r a meter Modus „b“ bei Schwellen -
wert-Sollwert aktivieren

d00

Sollwertsc hwelle für die Aktivierung der 
Par a meter im Modus „b“

d01

automatisc hes Abtauintervall d0

Intervallmo dus für die automatisc he 
Abtauung „b“

d0b

A rt der Abtauung d1

Art der Abtauung im Modus „b“ d1b

Sc hwellenwert für das Ende der Abtau -
ung

d2

Sc hwellenwert für das Ende der Abtau -
ung „b“

d2b

Dauer der Abtauung d3

Dauer bis Ende der Abtauung Modus 
„b”

d3b

A btauen beim Einsc h alten aktivieren d4

Verzögerung des Abtauvorgan g s ab 
Einsc h altung

d5

Anzeige während des Abtauvorgan g s d6

Abtro pfzeit d7

Abtro pfzeit Modus „b“ d7b

A btauintervall-Zählmo dus d8

Verdam pfungs s c hwelle für die automati -
sche Abtauintervallzählung

d9

Alar m für Abtau-Zeitübersc h reitung 
aktivieren

d11

Komp resso r-Einsc h altdauer für Heißga -
sabtauung

d15

Vorabtro pfzeit für Heißgasa btauung d16

adaptives Abtauintervall d18

Schwellenwert für adaptive Abtauung 
(bezogen auf optimale Verdam p -

fungstemperatur)

d19

Komp resso r-Einsc h altdauer für Abtau -
ung

d20

Komp resso r-Einsc h altdauer für Abtau -
ung nac h Einsc h altung und Überküh -

lung

d21

Verdam pfungs s c hwelle für adaptive Ab -
tauungsintervallzählung (bezogen auf 
die optimale Verdam pfungstemperatur)

d22

Aktivierung der Ausgan g sluftso n de für 
die Abtauung

d25

Abtauintervall bei Verdam pferso n den -
alar m

d26

TEMPERATURALARME PAR.

Auswahl der Größe für Alar me Hoc h-/
Niedrigtemperatur

A0
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TEMPERATURALARME PAR.

S c hwellenwert für Niedrigtempera -
tur-Alar m

A1

Niedrigtemperatur-Alar mtyp A2

Schwellenwert für Hoc htempera -
tur-Alar m

A4

Hoc htemperatur-Alar mtyp A5

Verzögerung des Hoc htemperatu -
ralar m s ab Einsc h altung

A6

Alar mverzögerung bei Hoc h-/Nied -
rigtemperatur

A7

Alar mverzögerung bei Hoc htemperatur 
nac h dem Abtauen

A8

Verzögerung des Hoc htemperatu -
ralar m s ab dem Schließen der Tür

A9

A10

Dif ferenz zur Rückstellung der Alar me 
bei Hoc h-/Niedrigtemperaturalar m

A11

LÜFTER PAR.

„Verdam pferlüftermo dus im Nor m albe -
trieb  

RH1 = Lüfter par allel zum Verdic hter 
(60 % 65 %) 

RH2 = Lüfter par allel zum Verdic hter mit 
Ein/Aus F17 F18 (70 % 75 %) 

RH3 = Lüfter immer eingesc haltet (85  % 
90 %)“

F0

Modus der Verdam pferlüfter im Nor m al -
betrieb „b“

F0b

Sc hwellenwert für die Regelung der 
Verdam pferlüfter

F1

Modus der Verdam pferlüfter beim Ab -
tauen und Abtro pfen

F2

Modus der Verdam pferlüfter beim Ab -
tauen und Abtro pfen

F2b

Maximale Stillstan d szeit der Verdam p -
ferlüfter

F3

Maximale Stillstan d szeit der Verdam p -
ferlüfter

F3b

Zeit, in der die Verdam pferlüfter im 
Energiespar m o dus ausgesc haltet sind

F4

Zeit, in der die Verdam pferlüfter im 
Energiespar m o dus eingesc haltet sind

F5

„Betrieb bei hoher/niedriger Luftfeuch -
tigkeit  

F6= 0 → rH1 = niedrige Luftfeuchtigkeit 
F6= 1 → rH2 = mittlere Luftfeuchtigkeit 
F6= 2 → rH3 = hohe Luftfeuchtigkeit“

F6

Sc hwellenwert für das Einsc h alten der 
Verdam pferlüfter bei Tropfenbildung 

(bezogen auf den Sollwert)

F7

Dif ferenzschwellenwert für die Rege -
lung der Verdam pferlüfter

F8

Verzögerung für das Aussc h alten der 
Verdam pferlüfter nac h dem Aussc h alten 

des Komp resso r s

F9

LÜFTER PAR.

M o dus der Kondensatorlüfter F10

Schwellenwert für das Einsc h alten der 
Kondensatorlüfter

F11

Verzögerung für das Aussc h alten des 
Kondensator s nac h dem Aussc h alten 

des Komp resso r s

F12

Zeit, in der die Verdam pferlüfter bei 
niedriger Feuchtigkeit ausgesc haltet 

sind

F17

Zeit, in der die Verdam pferlüfter bei 
niedriger Feuchtigkeit eingesc haltet 

sind

F18

DIGITALEINGÄNGE PAR.

Mik r o-Tür-Einga n g s funktion i0

Aktivierung des Mikr o-Türeingan g s i1

Alar mverzögerung bei of fener Tür i2

Maximale Regelungs s perrzeit bei geöff -
neter Tür

i3

Multifunktions-Einga n g s funktion i5

Aktivierung des Multifunktionseinga n g s i6

Verzögerung des Multifunktionsein -
gang s alar m s

i7

Anzahl der Aktivierungen der Multifunk -
tionseingänge für den Hoc h d ruckalar m

i8

Rücksetzzeit Zähler für Hoc h d rucka -
lar m

i9

Konsekutive Zeit gesc hlos sene Tür für 
Energieeinspa rung

i10

Anzahl der Türöffnungen für Abtauung i13

Konsekutive Zeit of fene Tür für Abtau -
ung

i14

DIGITALE AUSGÄNGE PAR.

Kon¿guration Relais K1 u1c

Kon¿guration Relais K2 u2c

Kon¿guration Relais K3 u3c

Kon¿guration Relais K4 u4c

Kon¿guration Relais K5 u5c

Aktivieren der Zellenbeleuchtung und 
Laden aus der Standby-Taste

u2

Stummsc h altung des Alar m ausgan g s 
aktivieren

u4

Widerstan d s s c hwelle Tür ein u5

Antibesc hlag d auer ein u6

Neutralbereichs s c hwelle für Heizung 
(bezogen auf Sollwert)

u7

Aktivieren des Alar m summers u9

UHR PAR.

U h r aktivieren Hr0
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ENERGIEEINSPARUNG (wenn 
r5=0)

PAR.

m aximale Energiespar d auer HE2

„ENERGIEEINSPARUNG IN 
ECHTZEIT 

(wenn r5 = 0)“

PAR.

Zeitplan für Energieeinspa rung H01

maximale Energiespar d auer H02

„ABTAUUNG IN ECHTZEIT-AB-
TAUUNG 

(wenn d8 = 4)“

PAR.

Zeitpunkt der 1. täglichen Abtauung H d1

Zeitpunkt der 2. täglichen Abtauung H d2

Zeitpunkt der 3. täglichen Abtauung H d3

Zeitpunkt der 4. täglichen Abtauung H d4

Zeitpunkt der 5. täglichen Abtauung H d5

Zeitpunkt der 6. täglichen Abtauung H d6

SICHERHEIT PAR.

O N/STAN D-BY-Taste aktivieren PO F

Tastatursperre aktivieren LO C

„Emp¿ndlichkeit der kapazitiven Tas-
tatur (ver fügbar bei Modellen für die 
Installation auf der Rückseite)“

Sen

Pas swort PAS

Pa s swort 1. Ebene PA1

Pas swort 2. Ebene PA2

DATENPROTOKOLLIERUNG 
EVLINK

PAR.

A btastintervall des Datenlog gers r E0

Temperaturauswahl für Datenlog ger r E1

MODBUS PAR.

M O D B U S-Adresse L A

M O D B U S-Baudrate Lb

M O D B U S-Parität LP

„Kon¿guration der seriellen Schnittstelle 
für Konnektivität“

BLE

BITTE BEACHTEN

Die angegebenen technisc hen Daten können von Samare f jederzeit aufgrund von Produktverbesserungen 
oder -änderungen geändert werden.
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5.5. Funktionsweise des Bedienfelds Performance EASY

Verwenden Sie das Bedienfeld, um versc hiedene Parameter wie die Tempera tur im Inneren der Zelle einzu -
stellen. Auf diese Weise können Sie die idealen Bedingungen für die Lagerun g von Lebensmitteln schaf fen.

BenutzeroberÀäche und Hauptfunktionen (1 – Abb. 5.10)

Thermostat E A SY

FNC

Verdampferl

üfter

Abtauen

HACCP

SET

Sperren der Tastatur

Zellenbeleuchtung

Zusatzverbraucher

ON/STAND-BY

Verlassen

Zusatzfunktionen DOWN ABTAUEN

Energieeinsparung

Energieeinsparung Wartung

UP

Kompressor
Temperaturein

heiten

Temperaturein

heiten

Zusatzverbrau

cher

ON/STAND-BY

Abb. 5.10 - EASY-BenutzeroberÀäche und Hauptfunktionen

5.5.A. Bedeutung der Led-Symbole

LED-SY M BO LE

LED EI N AU S B LI N K EN D

Ko m p resso r eingeschaltet Komp resso r ausgeschaltet • Kompresso r s c hutz aktiv

• Sollwerteinstellung läuft

Verdampferlüfter eingeschaltet Verdampferlüfter ausgeschaltet Verdampferlüfter-Stopp aktiv

Zellbeleuchtung eingeschaltet Zellbeleuchtung ausgeschaltet Zellbeleuchtung über Digital -
eingang eingeschaltet

AUX 1 Hilfsp r o g r a m m 1 eingeschaltet Hilfspro gramm 1 ausgeschaltet Verzögerung Hilf s p r o g r a m m 
1 aktiv

AUX 2 Hilfsp r o g r a m m 2 eingeschaltet Hilfspro gramm 2 ausgeschaltet • Hilfspr o g r a m m 2 über Di -
gitaleingang eingeschaltet

• Ve rzö ge ru n g H i l f s p r o -
gramm 2 aktiv
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LED-SY M BO LE

LED EI N AU S B LI N K EN D

A btauung oder Vor a btr o pfen 
aktiv

- • Abtauverzögerung aktiv

• Abtropfen aktiv

• Wenn das Gerät eingeschal -
tet ist und das Display läuft, 
wird die Energiespar funkti -
on (Energy Saving) aktiviert

• Wen n d a s Gerät ein ge -
schaltet ist und das Display 
ausgesc h altet ist, ist der 
E ne r g ie s p a r m o dus a k ti -
viert; berühren Sie eine Tas -
te, um die nor male Anzeige 
wiederherzustellen

- -

Zeitanzeige - Einstellung von Datum, Uhrzeit 
und Tag der aktuellen Woc he

Temperaturanzeige - Die Funktion „Schnellkühlung” 
oder „Schnellheizung” ist aktiv

HACCP H A C C P-Ala r m (optio n al) im 
Speicher

- neuer HACCP-Alar m (optional) 
im Speicher

Alar m aktiv - -
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5.5.B. Ein- und Ausschalten des Geräts – EASY –

Zum Einsc halten:

1. Berühren Sie die Taste ON/STAND-BY 2  Sekunden lang (1 – Abb. 5.11): Auf dem Display wird das 
Symbol ON/STAND-BY nicht angezeigt.

Zum Aussc halten:

2. Berühren Sie die Taste ON/STAND-BY 2  Sekunden lang (2 – Abb. 5.11): Auf dem Display wird das 
Symbol ON/STAND-BY angezeigt.

WARNUNG
Auch wenn das Bedienfeld ausgeschaltet ist, bleibt das Gerät unter Spannung. Vor r egelmäßigen 
(z. B. Reinigungs-) oder außerordentlichen Wartungsa r beiten ist der Netzstecker des Geräts 
zu ziehen oder – sofern das Gerät an eine Schalttafel angeschlos sen ist – d er entsprechende 
Schalter auf OFF zu stellen.

FNC

1 2

Abb. 5.11 - Ei n - und Ausschalten
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5.5.C. Entsperren der Tastatur – EASY –

Zum Entsperren:

1. Berühren Sie die Taste 
SET/LU C C H ETTO 1  Sekunde 
lang (1 – Abb. 5.12): Auf dem 
Display wird „UnL“ angezeigt.

BITTE BEACHTEN

N ac h 30 Sekunden ohne Tas -
teneingabe zeigt das Display 
die Meldung „Loc” an und die 
Tastatur wird automatisc h ges -
perrt (Abb. 5.13).

BITTE BEACHTEN

Die Tastatur kann auch entsper -
rt werden, indem die anderen 
Tasten 1  Sekunde lang gedrückt 
werden.

FNC

1

Abb. 5.12 - En tsperren der Tastatur

FNC

Abb. 5.13 - S per ren der Tastatur
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5.5.D. Einstellung des Temperatursollwerts (°C) – EASY –

Stellen Sie sicher, dass die Tasta -
tur nicht gesperrt ist (siehe „5.5.C. 
Entsperren der Tastatur – EASY 
–“ Seite 82).

Zum Erhöhen oder Verringern der 
Temperatur (°C):

1. Berühren Sie die Taste 
SET (1 – Abb. 5.14): Auf dem 
Display blinkt das Komp resso r -
symbol und die aktuell eingestellte 
Temperatur (°C) wird angezeigt.

2. Berühren Sie die Taste 
DOW N (2 – Abb. 5.14) oder die 
Taste UP (2 – Abb. 5.14) inner-
halb von 15 Sekunden, um den 
Temperaturwert (°C) einzustellen. 

3. Berühren Sie die Taste 
SET (3 – Abb. 5.14) oder führen 
Sie 15 Sekunden lang keine Ein -
gabe durch

5.5.E. Ein- und Ausschalten der Zellenbeleuchtung – EASY –

Zum Einschalten der Beleuchtung:

1. Berühren Sie die Taste 
CELL LIG HT (1 – Abb. 5.15): Auf 
dem Display wird das AUX-Sym -
bol angezeigt.

Zum Aussc halten der Beleuch -
tung:

2. Berühren Sie die Taste 
CELL LIG HT (2 – Abb. 5.15): Auf 
dem Display wird das AUX-Sym -
bol nicht angezeigt.

FNC

1 3 2

2

Abb. 5.14 - Temperatur- S o l l wer t

FNC

1 2

Abb. 5.15 - Taste für Zellenbeleuchtung
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5.5.F. Aktivieren der Abtauung im manuellen Modus – EASY –

Stellen Sie sicher, dass die Tastatur 
nicht gesperrt ist (siehe „5.5.C. Ent-
sperren der Tastatur – EASY –“ 
Seite 82) und das s das Überküh -
lung (Modus für intensive Kühlung) 
nicht aktiv ist.

Zum Aktivieren des Abtauens:

1. Berühren Sie die Taste AB -
TAUU N G 4  Sekunden lang (1 – Abb. 
5.16): Auf dem Display wird das Sym -
bol für ABTAUU N G angezeigt.

BITTE BEACHTEN

S ollte das Symbol bei Berührung 
blinken, warten Sie bitte, bis das 
Symbol konstant leuchtet.
Dies gesc hieht, weil bestim mte 
Parameter den Beginn der Abtau -
ung zum Schutz des Kompresso r s 
verzögern.

Nac h einigen Sekunden beginnt das 
Symbol ABTAUEN (Abb.) (5.17) zu 
blinken und zeigt damit die Abtropf -
phase an.

Zum Deaktivieren der Abtauung:

2. Berühren Sie die Taste AB -
TAUU N G 4  Sekunden lang (2 – Abb. 
5.16): Auf dem Display wird das Sym -
bol für ABTAUU N G nicht angezeigt.

BITTE BEACHTEN

Es wird empfo hlen, die manuelle 
Abtauung nur in besonderen Fällen 
zu aktivieren, beispielsweise wenn 
die Tür zum Einräumen von Lebens -
mitteln längere Zeit of fen stand.

FNC

1 2

Abb. 5.16 - Taste Abtauung

FNC

Abb. 5.17 - Abtausymbol bli n k t
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5.6. Thermostat-Parameter EASY

ARBEITSSOLLWERT PAR.

A r beitssollwert SP

ANALOGEINGÄNGE PAR.

Zellenso n de Of f set CA1

Verdam pferso n de Of f set CA2

Hilf s s o n de Of f set CA3

Sondentyp P0

Dezimalpunkt aktivieren °C P1

Temperatureinheiten P2

Funktion der Verdam pferso n de P3

kon¿gurierbare Eingangsfunktion P4

Displaygröße P5

Lufteintrittsgewicht zur Berechnung der 
Pro dukttemperatur (CPT)

P7

Aktualisierungszeit des Displays P8

HAUPTREGLER PAR.

S ollwertdif ferenz r0

minimaler Sollwert r1

maximaler Sollwert r2

Of f set-Sollwert beim Energiesparen r4

Einstellung für heiß oder kalt r5

Of f set-Sollwert bei Überkühlung/Über -
hitzung

r6

Dauer der Überkühlung/Überhitzung r7

Funktion kann mit der Taste FNC˅ akti-
viert/deaktiviert werden

r8

Dif ferentialpo sition r0 r12

KOMPRESSORSCHUTZ PAR.

Eins c h altverzögerung des Komp resso r s 
ab Einsc h alten

C0

Mindestzeit Komp resso r aus C2

Mindestzeit Komp resso r ein C3

Dauer der Absc h altung des Komp res -
sor s bei einem Fehler des Raumfühlers 
oder des Zuluftfühlers (Code „Pr1“); 

siehe auch C5

C4

Komp resso r-Ein-Zeit bei Zellenso n -
de-Alar m

C5

Sc hwellenwert für Meldung hoher Kon -
densation

C6

Sc hwellenwert für Alar m hohe Konden -
sation

C7

Alar mverzögerung bei hoher Konden -
sation

C8

Komp resso r stunden für Wartung C10

ABTAUEN PAR.

Pa r a meter Modus „b“ bei Schwellen -
wert-Sollwert aktivieren

d00

Sollwertsc hwelle für die Aktivierung der 
Par a meter im Modus „b“

d01

automatisc hes Abtauintervall d0

Intervallmo dus für die automatisc he 
Abtauung „b“

d0b

A rt der Abtauung d1

Art der Abtauung im Modus „b“ d1b

Sc hwellenwert für das Ende der Abtau -
ung

d2

Sc hwellenwert für das Ende der Abtau -
ung „b“

d2b

Dauer der Abtauung d3

Dauer bis Ende der Abtauung Modus 
„b”

d3b

A btauen beim Einsc h alten aktivieren d4

Verzögerung des Abtauvorgan g s ab 
Einsc h altung

d5

Anzeige während des Abtauvorgan g s d6

Abtro pfzeit d7

Abtro pfzeit Modus „b“ d7b

A btauintervall-Zählmo dus d8

Verdam pfungs s c hwelle für die automati -
sche Abtauintervallzählung

d9

Alar m für Abtau-Zeitübersc h reitung 
aktivieren

d11

Komp resso r-Einsc h altdauer für Heißga -
sabtauung

d15

Vorabtro pfzeit für Heißgasa btauung d16

adaptives Abtauintervall d18

Schwellenwert für adaptive Abtauung 
(bezogen auf optimale Verdam p -

fungstemperatur)

d19

Komp resso r-Einsc h altdauer für Abtau -
ung

d20

Komp resso r-Einsc h altdauer für Abtau -
ung nac h Einsc h altung und Überküh -

lung

d21

Verdam pfungs s c hwelle für adaptive Ab -
tauungsintervallzählung (bezogen auf 
die optimale Verdam pfungstemperatur)

d22

TEMPERATURALARME PAR.

S c hwellenwert für Niedrigtempera -
tur-Alar m

A1

Sc hwellenwert für Hoc htempera -
tur-Alar m

A4

Verzögerung des Hoc htemperatu -
ralar m s ab Einsc h altung

A6
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TEMPERATURALARME PAR.

Alar mverzögerung bei Hoc h-/Nied -

rigtemperatur

A7

Alar mverzögerung bei Hoc htemperatur 

nac h dem Abtauen

A8

Verzögerung des Hoc htemperatu -

ralar m s ab dem Schließen der Tür

A9

Dif ferenz zur Rückstellung der Alar me 

bei Hoc h-/Niedrigtemperaturalar m

A11

VERDAMPFERLÜFTER PAR.

Verdam pferlüftermo dus im Nor m albe -

trieb+A71:B86

F0

Modus der Verdam pferlüfter im Nor m al -

betrieb „b“

F0b

Sc hwellenwert für die Regelung der 

Verdam pferlüfter

F1

Modus der Verdam pferlüfter beim Ab -

tauen und Abtro pfen

F2

Modus der Verdam pferlüfter beim Ab -

tauen und Abtro pfen

F2b

Maximale Stillstan d szeit der Verdam p -

ferlüfter

F3

Maximale Stillstan d szeit der Verdam p -

ferlüfter

F3b

Zeit, in der die Verdam pferlüfter im 

Energiespar m o dus ausgesc haltet sind

F4

Zeit, in der die Verdam pferlüfter im 

Energiespar m o dus eingesc haltet sind

F5

Sc hwellenwert für das Einsc h alten der 

Verdam pferlüfter bei Tropfenbildung 

(bezogen auf den Sollwert)

F7

Verzögerung für das Aussc h alten der 

Verdam pferlüfter nac h dem Aussc h alten 

des Komp resso r s

F9

Modus der Kondensatorlüfter F10

Schwellenwert für das Einsc h alten der 

Kondensatorlüfter

F11

Verzögerung für das Aussc h alten des 

Kondensator s nac h dem Aussc h alten 

des Komp resso r s

F12

Dauer der Absc h altung des Verdam pf -

erlüfters bei ausgesc haltetem Komp res -

sor

F15

VERDAMPFERLÜFTER PAR.

D auer des Einsc h altens des Verdam pf -

erlüfters bei ausgesc haltetem Komp res -

sor s

F16

DIGITALEINGÄNGE PAR.

Mik r o-Tür-Einga n g s funktion i0

Aktivierung des Mikr o-Türeingan g s i1

Alar mverzögerung bei of fener Tür i2

Maximale Regelungs s perrzeit bei geöff -

neter Tür

i3

Multifunktions-Einga n g s funktion i5

Aktivierung des Multifunktionseinga n g s i6

Verzögerung des Multifunktionsein -

gang s alar m s

i7

Konsekutive Zeit gesc hlos sene Tür für 

Energieeinspa rung

i10

Anzahl der Türöffnungen für Abtauung i13

Konsekutive Zeit of fene Tür für Abtau -

ung

i14

DIGITALE AUSGÄNGE PAR.

Nutzer gesteuert über Digitalaus -

gang K4 (23)

u1

Aktivieren der Zellenbeleuchtung 

und Laden aus der Standby-Taste

u2

Stummsc h altung des Alar m ausgan g s 

aktivieren

u4

Widerstan d s s c hwelle Tür ein u5

Antibesc hlag d auer ein u6

Neutralbereichs s c hwelle für Heizung 

(bezogen auf Sollwert)

u7

ENERGIEEINSPARUNG PAR.

m aximale Energiespar d auer HE2

Dauer der Inaktivität ohne Tasteneinga -

ben, nac h der der Energiespar m o dus 

aktiviert wird.

HE3

VERSCHIEDENES PAR.

O N/STAN D-BY-Taste aktivieren PO F

Pa s swort PAS

BITTE BEACHTEN

Die angegebenen technisc hen Daten können von Samare f jederzeit aufgrund von Produktverbesserungen 

oder -änderungen geändert werden.
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KAPITEL 6

6.1. Regelmäßige Wartung

6.2. Außerordentliche Wartung

6.3. Stillstandszeiten
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6.1. Regelmäßige Wartung

WARNUNG

Lesen Sie vor der regelmäßigen Wartung sorg fältig di e Sicherheitshinweise in Kapitel „1.1. 
Sicherheitshinweise“ Seite 12.

Die Einhaltung dieser Vor sc hriften ermöglicht eine sichere Wartung de s Geräts und gewährleistet dessen 
Leistungsfähigkeit über einen langen Zeitraum. Im Folgenden ¿nden Sie einige wichtige Hinweise.

WARNUNG

Trennen Sie vor Wartungs- und Reinigungsarbeiten die Stromzufuhr zum Gerät und tragen 
Sie eine geeignete persönliche Schutzausrüstung (z. B. Handsc huhe).

AUS AUS

BITTE BEACHTEN

Der Benutzer nur zur Durchführung von regelmäßigen Wartungsar beiten (w ie z. B. Reinigung) berechtigt. 
Für außergewöhnliche Wartungsar beiten wenden Sie sich bitte an ein Serv ice-Center und fordern Sie den 
Einsatz eines autorisierten Technikers an.

Schäden, die durch unsac h gemäße oder unzureichende Wartung (z.  B. Verwendung ungeeigneter Reini -
gungsmittel) verursac ht werden, sind von der Garantie ausgeschlos se n.

6.1.A. Reinigung

Verwenden Sie zur Reinigung von Bauteilen oder Zubehörteilen bitte KEINE:

• Scheuermittel oder Pulverreiniger.

• Aggressiven oder ätzenden Reinigungsmittel, die Chl or oder verdünnte Chlorlösungen, Ätznatron, Salzsäu re, 
Schwefelsäure, Essig, Bleichmittel usw. enthalten.

• Scheuernden oder spitzen Werkzeuge (z.  B. Scheuersc hwämme, Schaber, Stahlbürsten).

• Dampf- oder Hoc hdruckreiniger.

BITTE BEACHTEN

Reinigen Sie die Bac k bleche und den Innenraum vor dem ersten Gebrauch mit eine m mit warmem Was ser 
und Seife getränkten Tuch, spülen Sie sie ansc hließend ab und troc k nen Sie si e sie gründlich.
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6.1.A.i. Reinigung von StahloberÀächen

Die Zelle sollte täglich gereinigt werden, um maximale Hygiene zu gewähr leisten.

Bei einigen Geräten können die Führungen abgenommen werden, um die Reini gung zu erleichtern (1 – Abb. 
6.1) und die Zahnstangen (2 – Abb. 6.1):

1. Entfernen Sie die Führungen (3 – 4 – Abb. 6.2)

2. Entfernen Sie die seitlichen Zahnstangen (5 – Abb. 6.3)

3. Entfernen Sie die an der inneren Rückwand befestigten Zahnstangen (6 – Ab b. 6.4)

2

1

Abb. 6.1 - Führungen und Zahnstangen

3 4

Abb. 6.2 - En t fer nen der Führungen

5

Abb. 6.3 - En t fer nen der seitl i c hen Zahnstangen

6

Abb. 6.4 - En t fer nen der Zahnstangen an der 

I n nenseite der Rück wand
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Verwenden Sie zur Reinigung aller Stahlteile ein mit 
warmem Seifenwasser getränktes Tuch oder spezielle 
Stahlreinigungsmittel (1 – Abb. 6.5).

Ansc hließend abspülen und troc k nen.

6.1.A.ii. Reinigung des Bedienfelds

Verwenden Sie ein mit einem neutralen Reinigungsmitt el 
leicht angefeuchtetes Tuch und spülen Sie es gründlich 
ab. Vermeiden Sie es, übermäßige Mengen des Pro -
dukts aufzusprühen, um das Eindringen von Flüssigkeit 
zu verhindern, was das Display beschädigen könnte (2 
– Abb. 6.5).

6.1.A.iii. Reinigung der Türdichtung

Überprüfen Sie regelmäßig den Zustand und die Dichtig -
keit der Türdichtung (3 – Abb. 6.5); wenn sie beschädigt 
ist, wenden Sie sich an den Hersteller, um sie zu erset -
zen. Reinigen Sie die Dichtung mit einem mit warmem 
Was ser und neutraler Seife getränkten Tuch, spülen Sie 
sie ansc hließend ab und troc k nen Sie sie sie gründlich.

6.1.A.iv. Reinigung der Auffangschale unter dem 
Schrankboden
(Nur für FISH-Modelle)

D as Gerät ist mit einer Auffang s c h ale unter dem Schr ank -
boden ausgestattet. Der Benutzer muss diese regelmäßig kontro llieren, leeren und reinigen, jedoc h nur, wenn 
sowohl das Gerät als auch der Inhalt der Wanne Raumtemperatur haben.

3

2

1

Abb. 6.5 - Reinigung von StahloberÀächen
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6.1.A.v. Reinigung des Kühlsystems

Alle Reinigungsar beiten am Kühlsc hr ank des Mono bloc k-Kühl geräts (1 – Abb. 6.6) oder am vorgesehenen 
Verdampfer müssen bei ausgeschaltetem Gerät und unter Aussc halte n der Stromversor gung durchgeführt 
werden, siehe Hinweis im Absc hnitt „6.2. Außerordentliche Wartung“ Seite 92.

WARNUNG

Die Reinigung des Kühlsystems dar f nur von Fac hpersonal durchgeführt werde n.

Reinigen Sie den Kondensator regelmäßig (mindestens 
einmal im Monat):

ACHTUNG

I n sehr staubigen Umgebungen kann eine 
häu¿gere Reinigung erforderlich sein.

• Es wird empfo hlen, einen Druckluftstrahl zu verwen -
den und von innen nac h außen zu blasen (Abb. 6.7), 
wobei ein ausreichender Abstand einzuhalten ist, um  
Schäden an den Komp o nenten zu vermeiden.

• Ist dies nicht möglich, verwenden Sie eine Bürste mit 
langen Bor sten  an der Außenseite des Kondensator s 
(Abb. 6.8).

ACHTUNG

Ac hten Sie darauf, den Kältemittelkreislauf 
nicht zu beschädigen.

• Beenden Sie die Reinigungsar beiten, indem Sie den an gesammelten Staub aufsaugen.

1

Abb. 6.6 - Kühlung – Mon oblo c k

Abb. 6.7 - Reinigung des Kon densators Abb. 6.8 - Reinigung des Kon densators
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6.2. Außerordentliche Wartung

Außerordentliche Wartungsar beiten, wie beispielswei se der Austausch defekter Komp o nenten, dür fen aus -
schließlich von quali¿ziertem und von SAMAREF autorisiertem Personal durchgeführt werden.

S A M A R EF lehnt jede Haftung ab und die Garantie erlisc ht, wenn der Benutzer a ußergewöhnliche Wartungs -
ar beiten selbst durchführt.

6.3. Stillstandszeiten

Trennen Sie das Gerät bei Nichtbenutzung von der Stromversor gung.

Las sen Sie die Tür einen Spalt of fen, um einen ausreichenden Luftaustausch zu gew ährleisten.

Bei Wiederinbetriebnahme vor der Verwendung:

• Reinigen Sie das Gerät und das Zubehör gründlich;

• schließen Sie das Gerät wieder an das Stromnetz an.
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